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INHALT



EINLEITUNG: SEI DU WEG!



· DAS GEBET DES GLAUBENS



· DAS GEBET DER GERECHTEN



· DAS BEHARRLICHE GEBET



· DAS GEBET EINES ZERKNIRSCHTEN HERZENS



· DAS GEBET DER MITTELLOSEN



· MITTERNACHTS- UND MITTAGSGEBET



· GEBET UND FASTEN

EINFÜHRUNG
SEI DU WEG!



Denn wahrlich, ich sage euch: Wer zu diesem Berg sagt: "Hebe dich weg und wirf dich ins Meer!" und nicht zweifelt in seinem Herzen, sondern glaubt, dass das, was er sagt, geschehen wird, der wird alles bekommen, was er sagt. Deshalb sage ich euch: Was immer ihr bittet, wenn ihr betet, glaubt, dass ihr es bekommt, und ihr werdet es haben.

-Markus 11:23-24



Vor welchem Berg stehst du in dieser Zeit des Lebens? Arbeitslosigkeit? Finanzielle Probleme? Eine schwierige Ehe? Krankheit? Zwangsvollstreckung? Unbesiegte Sünde? Was auch immer es ist, es liegt in deiner Macht, zu dem Berg zu sprechen und zu sagen: "Sei du weg!"

Die Schlüssel zur Befreiung, zur Freiheit und zum Leben in Fülle sind uns zurückgegeben worden. Jesus ist gekommen, um uns unsere Autorität auf der Erde zurückzugeben, damit wir durch Gebet und Glauben Gottes Willen aus dem himmlischen Bereich in den irdischen Bereich bringen und unser Leben im Hier und Jetzt beeinflussen können.

Die Bibel sagt, dass du Dinge anordnen und verkünden kannst

mit deinem Mund, und sie werden geschehen (Röm. 4:17). Nach Josua 1:8 hast du die Macht, deinen Weg erfolgreich zu gestalten und die Berge, die dir im Weg stehen, niederzumähen. Indem du das Wort Gottes vermittelst und ihm gehorchst, bringst du dich selbst in eine Position des Lebens und des Segens. In der Entscheidung liegt deine Macht. Was du aussprichst und verkündest, muss mit dem übereinstimmen, wie du lebst und worüber du meditierst.

Das Merkmal eines rechtschaffenen Menschen ist der Glaube an Gott. Du musst Gott kennen, um an ihn glauben zu können. Der Schlüssel zum Versetzen von Bergen ist, Gott wirklich zu kennen und in seiner Gegenwart zu verweilen. Die Gerechten leben im Glauben an Gott und vertrauen nicht auf ihre eigenen Fähigkeiten oder darauf, was jemand anderes für sie tun kann. Jesus hat es gesagt: "Habt Vertrauen in Gott" (Markus 11,22).

Erhebe deine Probleme nicht auf eine solche Ebene, dass sie zu deinem Götzen werden. Du dienst einem großen Gott, der treu ist und sein Volk aus allen Schwierigkeiten befreit (Ps. 34:17, 19). Geh im Glauben. Das Gebet kann Dinge verändern. Anbetung kann Dinge verändern. Dein Glaube kann Berge versetzen. Auch in schlechten Zeiten wird es dir gut gehen. Dein Wohlstand ist nicht abhängig vom Dow Jones Industrial Average, dem NASDAQ oder den Hypothekenzinsen. Dein Wohlstand ist von Gott abhängig. Sei ein Geber. Sei ein Anbeter. Sei gehorsam. Lebe rein. Gott wird dich gedeihen lassen. Gott wird dich segnen.

Als er all diese Plagen über die Ägypter im Land Goschen verhängte, traf nichts die Juden. Sie waren vor all den Heuschrecken, Plagen und dem Gericht geschützt. Bitte Gott, eine Salbung aus Goschen auf dich zu legen. Sie mag auf diesen und jenen fallen. Dort drüben mag es dunkel sein, aber du wirst Sonne haben. Heuschrecken mögen die Sachen der anderen auffressen, aber du wirst Regen auf deine Ernte fallen lassen, weil du unter dem Schutz Gottes stehst. "Wer in der verborgenen Stätte des Höchsten wohnt, wird unter dem Schatten des Allmächtigen bleiben.... A

Tausend mögen an deiner Seite fallen und zehntausend zu deiner Rechten; aber es wird dich nicht treffen" (Ps. 91:1, 7), denn du wandelst im Glauben. Du gehst nicht nach dem, was du siehst.

Setze dein Vertrauen in Gott. Wenn du in deinem Herzen nicht zweifelst, sondern glaubst, dass das, was du sagst, eintreffen wird, dann wirst du bekommen, was du sagst.

In diesem Buch werde ich dir beibringen, wie du zu Bergen und allem, was dir im Weg steht, sprechen kannst. Du wirst lernen, wie du sagen kannst: "Lass dich entfernen!" Dein Glaube an einen großen Gott ist der Schlüssel dazu. Wenn du im Glauben sprichst, kann dein Glaube Berge versetzen. Wenn sich dir Dinge in den Weg stellen, sprich sie an. Es gibt kein staatliches Programm, das deinen Berg versetzen kann, und es gibt auch kein "removemymountain".

.com. Nein! Du sprichst. Du lernst, wie du durch den Glauben gehen und leben kannst. Lass dich nicht deprimieren und in finanzielle Berge und andere Probleme verstricken, die dich niederdrücken können. Du hast die Kraft, Berge zu versetzen.

Gott sitzt immer auf dem Thron. Bei der Erlösung geht es nicht nur darum, in den Himmel zu kommen, sondern auch darum, auf der Erde zu herrschen und zu regieren. Es geht darum, im Reich Gottes zu leben. Wir leben jetzt im Zeitalter des Reiches Gottes - dem Zeitalter der Erlösung, der Befreiung, der Gnade, der Herrlichkeit, der Macht und des Wohlstands. Dein Glaube ist der Schlüssel, um das alles zu verwirklichen.


GLAUBENSERKLÄRUNGEN

Durch Christus bin ich frei, und wen der Sohn frei macht, der ist wirklich frei.

Ich setze mein Vertrauen nicht in den Menschen. Ich setze mein Vertrauen nicht in das Fleisch. Ich setze mein Vertrauen in Gott.

Ich lebe durch den Glauben. Ich wandle im Glauben und nicht im Schauen.

Ich bin verantwortlich für meine Entscheidungen und meine Wahl. Ich treffe eine Entscheidung. Ich wähle das Leben. Ich wähle den Segen. Ich wähle das Wort Gottes. Ich wähle Weisheit.

Ich danke Dir, Herr, dass ich dafür verantwortlich bin, dass meine

Wohlstand und Erfolg zu haben.

Ich habe den Glauben, zu Bergen zu sprechen, und sie werden mir gehorchen.

Mein Herz wird nie von dir weichen, Herr. Ich werde Gott immer dienen.

Danke, Herr, für den Wohlstand. Ich werde gedeihen, denn ich lebe in den Tagen des Messias.

Ich werde durch Gottes Gnade Wohlstand und guten Erfolg haben, in Jesu Namen.


GEBETE, DIE BERGE ABREISSEN

Ich spreche zu jedem Berg in meinem Leben und befehle, ihn abzutragen und ins Meer zu werfen (Markus 11,23).

Ich spreche zu jedem finanziellen Berg, der aus meinem Leben entfernt wird, im Namen Jesu.

Jeder böse Berg soll die Stimme des Herrn hören und weggenommen werden (Micha 6,2).

Ich prophezeie den Bergen und befehle ihnen, das Wort des Herrn zu hören und sich zu entfernen (Hes. 36,4).

Die Berge sollen erbeben vor dem Angesicht Gottes (Hab.
3:10).

Ich streite mit jedem Berg und befehle ihnen, meine Stimme zu hören (Micha 6,1).

Legt den Berg Esaus (das Fleisch) in Schutt und Asche (Mal 1,3).

Streck deine Hand aus, Herr, und stürze die Berge mit ihren Wurzeln um (Hiob 28,9).

Ich spreche zu jedem Schuldenberg, dass er abgetragen und ins Meer geworfen wird. Herr, du bist gegen jeden zerstörenden Berg (Jer. 51:25).

Lass die Berge vor deinem Angesicht schmelzen, oh Gott (Judg.
5:5, KJV).

Mach die bösen Berge in meinem Leben zunichte, Herr (Jes.
42:15).

Ich dresche jeden Berg, ich schlage sie klein, und die Hügel mache ich zur Spreu (Jes. 41:15).

Jeder Berg, der sich mir in den Weg stellt, wird zur Ebene werden (Sach. 4:7).

KAPITEL 1
DAS GEBET DES GLAUBENS



Und das Gebet des Glaubens wird den Kranken retten, und der Herr wird ihn aufrichten. Und wenn er Sünden begangen hat, werden ihm diese vergeben.

-James 5:15



Und was immer ihr im Gebet bittet und glaubt, werdet ihr erhalten.

-Matthäus 21:22



Ohne Glauben ist es unmöglich, Ihm zu gefallen. Denn wer zu Gott kommt, muss glauben, dass es Ihn gibt und dass Er denen, die Ihn fleißig suchen, ein Belohner ist.

-Hebräer 11:6





Das Gebet des Glaubens ist mutig und wird auf einer sicheren Grundlage des Glaubens gebetet. Die Person, die dieses Gebet betet, ist sich des Willens Gottes für die jeweilige Situation oder das jeweilige Problem sicher. Er ist zuversichtlich und hoffnungsvoll und weiß, dass es Gottes Wille ist, sein Gebet zu erhören. "Das Gebet des Glaubens hat Kraft.

Das Gebet des Glaubens hat Vertrauen. Das Gebet des Glaubens bringt Heilung für Körper und Seele."

Die neutestamentliche Gemeinde befand sich mitten in dieser Art von Gebet, als sie für Petrus betete. Mitten im Gebet hörten sie ein Klopfen an der Tür, und da war Petrus. Sie waren voller Ehrfurcht. Viele weitere Beispiele für dieses Gebet finden sich im Wirken Jesu, der Apostel und in unserem heutigen Leben. Die Apostel beteten, weil sie wussten, was der Wille Gottes für die Situationen war, mit denen sie konfrontiert waren.

Viele Gläubige fürchten, dass die Lösung, die Versorgung, die Heilung oder die Befreiung, die sie brauchen, nicht kommen wird, wenn wir die Dinge dem "Willen Gottes" überlassen. Aber sie wissen nicht, was Gottes Wille für sie ist. Nach dem Mustergebet, das Jesus seinen Jüngern in Matthäus 6,9-11 gab, sollen wir darum beten, dass Gottes Wille geschieht. Aber die Menschen "überlassen ihre Intelligenz an diesem Punkt dem unbekannten Gott.... Es heißt nicht: "Wenn es dein Wille ist", und dabei bleibt es.

Dort steht ein Komma, kein Punkt. Das Gebet lautet: 'Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden' (Lk 11,2). "2 Ich würde sagen, das ist ein großer Unterschied.

Glaube an Gottes Willen Wenn wir das Gebet des Glaubens beten, beten wir um Gottes Willen, dass die Dinge im Himmel auch auf der Erde geschehen sollen. Hier ist eine klare Offenbarung des Reiches Gottes sehr wichtig. Gibt es Krankheit in

Himmel? Gibt es einen Mangel im Himmel? Gibt es Unerlöste im Himmel? Wir müssen den Glauben haben, dass Gott will, dass sein Wille für unsere Gesundheit, unser Wohlergehen und unser volles Heil nicht nur im Himmel, sondern auch auf der Erde manifestiert wird. Es ist zu seiner Ehre. Wenn Menschen sehen, dass Gottes Volk sein Ohr hat und er ihre Gebete erhört, ist das ein Zeugnis für ihn. Die Menschen fühlen sich zu Gott hingezogen, wenn sie durch seine Zeugen sehen können, dass er ein Gott ist, der hört, und wenn er hört, wissen sie, dass er antworten wird.

Jesus sagte: "Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Hülle und Fülle haben" (Johannes 10,10). Du musst die Gewissheit erlangen, dass das Gottes Wille für dich ist, damit du, wenn du betest, mit Zuversicht und Glauben betest, dass er dich erhört.

Der Herr möchte, dass wir mehr Glauben haben. Wenn mehrere gemeinsam für dasselbe Anliegen beten und einer das Gebet des Glaubens gebetet hat, wird der Heilige Geist Jesus verherrlichen, indem er das erhörte Gebet bezeugt____Der Herr möchte, dass wir wissen, dass

Er hat uns erhört. Wir müssen Ihm danken und Ihn loben, dass Er uns erhört hat, und das wird uns sehr helfen, wenn wir beten.

-William Seymour

WUNDERTÄTIGER GLAUBE

Es gibt viele verschiedene Arten von Glaube: (1) Glaube, der dich rettet, (2) allgemeiner Glaube an alles, was dir real erscheint, (3) Glaube, dass Gott real ist, (4) Glaube, dass dein Stuhl nicht bricht, wenn du dich hinein setzt, und so weiter. Aber worüber ich in diesem Kapitel spreche, ist eine andere Art von Glauben - ein besonderer Glaube. In der Amplified Bible heißt es: "Zu einem anderen [wunderwirkenden] Glauben durch denselben [heiligen] Geist" (1. Korinther 12,9). Dieser Glaube, auch besonderer Glaube genannt, ist eine der geistlichen Gaben. Smith Wigglesworth sagte, dass du oft feststellen wirst, dass, wenn du einen Schritt des Glaubens machst und deinen eigenen Glauben einsetzt, den du als einzelner Christ hast, sehr oft dieser übernatürliche Glaube übernimmt, wenn du an das Ende dieses Glaubens kommst. Der Grund, warum das bei vielen Menschen nicht passiert, ist, dass sie nicht zuerst das nutzen, was sie bereits haben.

Jeder Gläubige hat bereits einen allgemeinen Glauben oder einen rettenden Glauben, der ebenfalls ein Geschenk ist. In Epheser 2:8 heißt es: "Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch den Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es."

Der Glaube, durch den du gerettet wirst, ist eine Gabe Gottes, aber er gehört nicht zu den neun Gaben des Geistes. Der rettende Glaube wird dir durch das Hören des Wortes geschenkt, denn die Bibel sagt: "So kommt der Glaube [der rettende Glaube] durch das Hören, das Hören aber durch das Wort Gottes" (Röm. 10,17).

Der Glaube, von dem wir hier sprechen - der "besondere Glaube" - ist etwas anderes als der allgemeine oder rettende Glaube. Er ist eine übernatürliche Manifestation des Heiligen Geistes, durch die ein Gläubiger mit einem besonderen Glauben oder einem wundersamen Glauben ausgestattet wird, der über den einfachen rettenden Glauben hinausgeht.


Diese Art von Glauben brauchst du, um die Hindernisse, die sich dir in den Weg stellen, zu überwinden. Krankheit, finanzielle Schwierigkeiten, Missbrauch, Stolz, Arbeitslosigkeit, Fesseln und Festungen aller Art werden nicht in deinem Leben bleiben können, wenn du mit wunderbarem Glauben betest. Sie müssen verschwinden!

Alles, was du tun musst, ist zu glauben, und nichts wird dir unmöglich sein (Markus 9,23). Das ist etwas Besonderes. Ein besonderer Glaube wird dich dazu bringen, zu hartnäckigen Dämonen zu sprechen und zu sagen: "Ich befehle dir, geh aus ihm heraus und geh nicht mehr in ihn hinein!" (v. 25). Der besondere Glaube ist der wundertätige Glaube, den Jesus während seines Dienstes auf der Erde hatte, und er sagte, dass wir in noch größerer Kraft wandeln und noch größere Dinge tun werden als er.


PROPHEZEIE ZU DEINEM BERG

Das erinnert mich an die Stelle in Hesekiel, wo Gott

beauftragte den Propheten, in ein Tal der trockenen Knochen zu prophezeien. Obwohl Hesekiel keinen natürlichen Vergleich hatte, dass das, was Gott von ihm verlangte, möglich war, hatte er einen unerschütterlichen Glauben an den Gott, der ihm befahl.

Und er sprach zu mir: "Menschensohn, können diese Gebeine leben?" Ich antwortete: "Herr Gott, du weißt es." Und wieder sagte er zu mir: "Weissage diesen Gebeinen und sprich zu ihnen: 'Ihr dürren Gebeine, hört das Wort des Herrn!'... Da weissagte ich, wie mir befohlen wurde; und während ich weissagte, gab es ein Geräusch und plötzlich ein Rascheln, und die Gebeine kamen zusammen, Knochen an Knochen. Und als ich hinschaute, kamen Sehnen und Fleisch über sie, und die Haut bedeckte sie ... und Atem kam in sie, und sie lebten und standen auf ihren Füßen, ein sehr großes Heer.

-Hesekiel 37:3-10



Kann dein Berg dich hören, wenn du ihm das Wort des Herrn prophezeist? Ich fordere dich auf, das Gebet des Glaubens zu verinnerlichen und deinem Berg zu prophezeien. Sag zu ihm: "Berg, das Wort sagt, wenn ich glaube, wird mir nichts unmöglich sein. Berg, ich glaube an das Wort des Herrn. Und das Wort des Herrn an dich lautet heute: WERDE ENTFERNT und ins Meer geworfen!"

Auch wenn du noch nie Befreiung, Heilung oder einen Durchbruch in deinem Leben oder deiner Familie erlebt hast, wisse, dass heute ein neuer Tag ist und dass dein Glaube an die Kraft Gottes das Unmögliche für dich möglich machen wird.


GEBETE, DIE BESONDEREN GLAUBEN FREISETZEN

Ich erkläre, dass ich wie Henoch ein Zeugnis habe, dass ich Gott durch meinen Glauben gefalle (Hebr. 11,5).

Durch meinen Glauben bin ich Gott wohlgefällig, und er wird mich belohnen, weil ich fleißig nach ihm suche (Hebr. 11,6).

Durch den Glauben will ich im Land der Verheißung wohnen, wie in einem fremden Land, und mit Isaak und Jakob in Hütten wohnen, denn ich bin Erbe derselben Verheißung (Hebr 11,9).

Ich werde jede Knechtschaft aufgeben, die mich zu fesseln versucht, indem ich im Glauben nach vorne schaue und meine Augen auf den richte, der unsichtbar ist (Heb. 11:27).

Ich beschließe und erkläre, dass ich durch den Glauben auf trockenem Boden durch meine Prüfungen gehen werde und meine Feinde ertränkt werden (Heb. 11:29).

Ich werde die unbeweglichen Mauern in meinem Leben einkreisen und durch meine

Glauben werden diese Mauern einstürzen (Hebr. 11,30).

Wie Rahab werde ich die Männer Gottes mit Frieden empfangen. Ich werde nicht mit denen untergehen, die nicht glauben (Hebr. 11,31).

Ich werde Königreiche unterwerfen, Gerechtigkeit regnen lassen, Verheißungen erlangen und den Löwen das Maul stopfen, weil ich glaube (Hebr. 11,33).

Ich erkläre, dass ich nicht nur ein gutes Zeugnis der Treue erhalten werde, sondern auch alles, was Gott versprochen hat (Heb. 11:39-40).

Ich bin von Gott gegründet und gesalbt (2. Korinther 1,21).

Ich aktiviere mein Senfkorn des Glaubens und sage zu diesem Berg der Krankheit in meinem Leben: "Verschwinde und geh an einen anderen Ort." Nichts wird mir unmöglich sein (Matthäus 17,20).

Weil du mich gesalbt hast, glaube ich und zweifle nicht daran, dass ich zu jeder Krankheit sprechen und sie an der Wurzel verfluchen kann, damit sie verdorrt und abstirbt, so wie du es mit dem Feigenbaum getan hast. Ich weiß auch, dass, wenn ich diesem Berg der Krankheit, der mir im Weg steht, sage, er soll sich bewegen und ins Meer geworfen werden, es geschehen wird (Mt 21,21).

Ich erkläre, dass ich ein ungewöhnlich großes Vertrauen in die Macht

von Jesus Christus, ein Glaube, der nirgendwo anders zu finden ist (Mt. 8,10).

So wie Jesus im Boot stand und zum Sturm sprach, kann auch ich inmitten der Stürme in meinem Leben stehen und die Winde und Wellen zurechtweisen, um Ruhe in mein Leben zu bringen. Mein Glaube überwindet alle meine Ängste (Mt 8,26).

Ich werde nicht in Unglauben und Zweifel versinken; ich werde von der mächtigen Hand Gottes gehalten (Mt 14,31).

Ich bete, wie deine gesalbten Jünger gebetet haben: "Erhöhe meinen Glauben!" (Lukas 17,5).

Ich werde nicht schwach im Glauben sein. Wie Abraham erkläre ich, dass mein Körper nicht tot ist, sondern lebendig, um die Gaben und die Salbung, die Gott für mich vorgesehen hat, hervorzubringen (Röm. 4,19).

Ich werde nicht durch Unglauben vor der Verheißung Gottes wanken, sondern ich werde im Glauben stark bleiben und Gott die Ehre geben (Röm. 4,20).

Mein Glaube wächst, je mehr ich höre, und ich höre durch das Wort Gottes (Röm. 10,17).

Auch wenn ich in diesem Leben durch viele gewöhnliche Prüfungen gehe, Gott, ich erkläre, dass du treu bist. Du wirst nicht zulassen, dass ich Dinge erlebe, die ich nicht ertragen kann. Du hast angeordnet

einen Ausweg für mich, und durch deine Kraft kann ich es ertragen (1. Korinther 10,13).

Ich wandle im Glauben und nicht im Schauen (2. Korinther 5,7).

Ich erkläre, dass ich die Substanz fühle und die Beweise der Dinge sehe, an die ich glaube (Hebr. 11,1).

Du bist der Herr von allem, und die Welten wurden durch deine Worte erschaffen. Du hast unsichtbare Dinge ins Dasein gerufen (Hebr. 11,3).

Ich sehe mit den Augen des Glaubens die Verheißung der Dinge in der Ferne. Ich bin von ihrer Realität überzeugt. Ich nehme sie an, weil ich weiß, dass ich ein Fremder und Pilger auf dieser Erde bin (Hebr. 11,13).

Ich werde fest stehen und nicht wanken. Ich werde mutig vor Gott treten und im Glauben bitten (Jakobus 1,6).

Ich werde in meinem Leben keinen Schiffbruch erleiden, weil ich Glauben und ein gutes Gewissen habe (1. Tim. 1:19).

Ich danke dir, Gott, dass die Prüfung meines Glaubens die Geduld hervorbringt, auf dein Wort zu warten, das sich in meinem Leben manifestiert (Jakobus 1,3).

Ich halte das Geheimnis des Glaubens mit reinem Gewissen (1 Tim.
3:9).

Ich erkläre, dass mein Glaube mit meinen Werken zusammenwirkt, und durch meine Werke wird mein Glaube vollkommen gemacht (Jakobus 2:22).

Ich werde meinen Glauben durch die Werke zeigen, die ich tue (Jakobus 2,18).

Ich bin mit dem gläubigen Abraham gesegnet, weil ich ein Mensch des Glaubens bin (Gal 3,9).

Durch den Glauben werden die Mauern, die um das Gebiet, das Gott mir versprochen hat, errichtet wurden, fallen wie die Mauern von Jericho (Hebr. 11,30).

Aufgrund meines Glaubens an Jesus habe ich die Kühnheit und die Zuversicht, mich Gott zu nähern (Eph. 3,12).

Ich bin ein Sohn Abrahams, weil ich Glauben habe (Gal. 3:7).

Ich bin ein Sohn Gottes, weil ich an Jesus Christus glaube (Gal. 3:26).

Ich gehe in Frieden, denn mein Glaube hat mich gerettet (Lukas 7,50).

Mein Glaube ist lebendig (Jakobus 2,17).

Der Geist Gottes hat mir die Gabe des Glaubens gegeben (1. Kor.

12:9).

Ich glaube an Gott (Markus 11,22).

Mir geschehe nach meinem Glauben (Mt. 9:29).

Kein Mensch hat die Herrschaft über meinen Glauben. Ich stehe durch den Glauben (2. Korinther 1,24).

Wie Stephanus tue ich große Wunder und Zeichen, weil ich voller Glauben bin (Apostelgeschichte 6,8).

Ich werde aufstehen und meinen Weg gehen, denn mein Glaube hat mich gesund gemacht (Lukas 17,19).

Ich werde wieder sehend; mein Glaube hat mich gesund gemacht (Lukas 18,42).

Mein Glaube beruht nicht auf der Weisheit der Menschen, sondern auf der Kraft Gottes (1. Korinther 2,5).

Ich werde nicht träge sein. Ich will denen nacheifern, die durch Glauben und Geduld die Verheißungen Gottes erben (Hebr. 6,12).

Der Gerechte wird durch den Glauben leben (Röm. 1:17).

Die Gerechtigkeit Gottes wird mir durch den Glauben offenbart

in Jesus (Röm. 3:22).

Ich bin durch meinen Glauben an Jesus gerechtfertigt (Röm. 3:26).

Ich habe durch den Glauben Zugang zur Gnade Gottes (Röm. 5,2).

Ich bin durch den Glauben an Christus zum Leben erweckt worden (Kol. 2:12).

Ich fürchte den Zorn des Königs nicht, und durch den Glauben verlasse ich Ägypten (Hebr. 11,27).

Durch den Glauben empfange ich die Verheißung Gottes in meinem Leben (Gal. 3:22).

Mein Glaube und meine Hoffnung ruhen auf Gott (1. Petr. 1:21).

Mein Glaube wird nicht versagen (Lukas 22,32).

Durch den Glauben ist mir, dem Samen Abrahams, die Verheißung Gottes sicher (Röm. 4:16).

Ich bete das Gebet des Glaubens und werde sehen, wie die Kranken gerettet und auferweckt werden (Jakobus 5,15).

Ich nehme den Schild des Glaubens und lösche alle feurigen Pfeile des Bösen aus (Eph. 6,16).

Ich habe den Brustpanzer des Glaubens und der Liebe angezogen (1. Thess. 5,8).

Ich verschaffe mir ein gutes Ansehen und große Kühnheit in meinem Glauben an Christus Jesus (1. Tim. 3,13).

Die Heilige Schrift macht mich weise zur Errettung durch den Glauben an Christus Jesus (2. Tim. 3:15).

Die Weitergabe meines Glaubens ist wirksam, weil ich erkenne, dass alles Gute, das in mir ist, von Jesus kommt (Philem 1,6).

Ich bin durch meinen Glauben an Christus gerechtfertigt (Gal. 2:16).

Ich bin reich im Glauben und ein Erbe des Königreichs (Jakobus 2,5).

Ich kämpfe ernsthaft für den Glauben, der mir übergeben wurde (Judas 3).

Das Wort kommt mir zugute, weil ich das Gehörte mit dem Glauben vermische (Hebr. 4,2).

Wie Abel bringe ich Gott aufgrund meines Glaubens ein hervorragendes Opfer dar (Hebr. 11,4).

Ich gefalle Gott, und er belohnt mich, weil ich Glauben habe (Hebr. 11,6).

Im Glauben gehorche ich und gehe an den Ort, den ich als Erbe erhalten werde (Hebr. 11,8).

Durch den Glauben wohne ich im Land der Verheißung (Hebr. 11,9).

KAPITEL 2
DAS GEBET DER GERECHTEN



Das wirksame, inbrünstige Gebet eines gerechten Menschen bewirkt viel.

-James 5:16



Der Zustand des Herzens ist ein wichtiger Aspekt der Gebetserhörung. Es ist das aufrichtige Gebet aus dem Herzen, das die Kraft Gottes verfügbar macht. In der Übersetzung von Jakobus 5:16 heißt es: "Das ernsthafte (von Herzen kommende, anhaltende) Gebet eines Gerechten macht eine enorme Kraft verfügbar [dynamisch in seiner Wirkung]." Jakobus ermutigt die Gläubigen mit dem Beispiel von Elia, der den gleichen Leidenschaften unterworfen war wie jeder andere Mensch auch, doch sein Gebet verschloss den Himmel: "Elia war ein Mensch von gleicher Natur wie wir, und er betete inständig, dass es nicht regnen sollte; und es regnete nicht auf das Land drei Jahre und sechs Monate lang. Und er betete erneut, und der Himmel gab Regen, und die Erde brachte ihre Früchte hervor" (V. 17-18).

Elia war für seine Inbrunst bekannt. Inbrünstig bedeutet, große Gefühle oder Eifer zu haben oder zu zeigen, glühend, extrem heiß oder glühend. Viele versuchen, Emotionen aus dem Gebet zu verbannen, aber Gott reagiert auf diejenigen, die aufrichtig und leidenschaftlich sind. Die

bedeutet, dass diejenigen, die rechtschaffen sind, auf diese Weise beten. Das liegt daran, dass Gerechtigkeit uns dazu bringt, für Gerechtigkeit, Gleichheit, Fairness und die Dinge zu beten, die richtig sind.

Gerechte Menschen haben eine Leidenschaft für das Gebet. Wenn sie ihren Mund öffnen und anfangen zu beten und zu den Bergen in ihrem Leben sprechen, fließen Weisheit, Leben, Wahrheit und Gerechtigkeit heraus. Ihre Umgebung nimmt die Eigenschaften des Reiches Gottes an, wenn sie es ins Leben rufen.

Rechtschaffenheit ist die Grundlage für das Reich Gottes. Damit sich das Reich Gottes - Gerechtigkeit, Friede und Freude im Heiligen Geist (Röm. 14:17) - in deinem Leben manifestieren kann, musst du rechtschaffen sein. Das Reich Gottes kommt und sein Wille wird erfüllt, wenn ein gerechter Mensch betet.

Die Augen und Ohren des Herrn sind auf die Gerechten gerichtet. Er hört ihre Gebete und erhört sie. Er belohnt die Gerechten und rettet sie aus all ihrer Not. Gott versucht, die Berge der Gerechten zu ebnen. Er will für die Gerechten Wege in der Wüste und Flüsse in der Wüste machen. Das wird er auch für dich tun, so wie er es für Daniel getan hat:

In jenen Tagen trug ich, Daniel, drei volle Wochen Trauer. Ich aß keine angenehme Speise, kein Fleisch und kein Wein kam in meinen Mund, und ich salbte mich auch nicht, bis drei ganze Wochen erfüllt waren____ Plötzlich berührte mich eine Hand... und er sagte zu

mir: "O Daniel, du vielgeliebter Mann, verstehe die Worte, die ich zu dir rede, und stehe aufrecht, denn ich bin jetzt zu dir gesandt worden____Fürchte dich nicht, Daniel, denn von Anfang an

An dem Tag, an dem du dir ein Herz gefasst hast, um zu verstehen und dich vor deinem Gott zu demütigen, wurden deine Worte erhört; und ich bin um deiner Worte willen gekommen."

-Daniel 10:2, 10-12



Der Herr wird dir engelhafte Verstärkung schicken, um dir zu helfen, zu bestehen und über die bösen Mächte zu siegen, die versuchen, Gottes Wort über deinem Leben zu zerstören. Daniel betete mit Inbrunst und Leidenschaft, und sein Gebet zeigte Wirkung - es bewirkte viel! Ein Engel des Herrn kam zu ihm, stärkte ihn und überbrachte ein prophetisches Wort, das so mächtig war, dass es auch heute noch für den Leib Christi aktiviert und erfüllt wird.


WER SIND DIE GERECHTEN?

Die Gerechten sind diejenigen, die in rechter Beziehung zu Gott stehen. Durch Christus können wir alle aufrecht vor Gott stehen und ihm mutig unsere Bitten vortragen - wenn wir sein Opfer angenommen haben. Die Gerechten sind mutig wie ein Löwe.

Die Gerechten sind diejenigen, die das Himmelreich besitzen und bewohnen - oder sich darin niederlassen. Die Bibel sagt, dass die Gerechten im Reich ihres Vaters leuchten. Licht und Freude leuchten auf ihrem Weg. Sie mögen viel Leid erfahren, aber Gott befreit sie aus all dem.

Die Gerechten haben die Gesinnung Christi. Ihre Gedanken sind richtig und rein. Sie haben einen nüchternen Geist. Sie beanspruchen nicht ihre eigene Gerechtigkeit und vertrauen nicht auf sie, sondern leben unter der zugerechneten Gerechtigkeit Christi. Sie sind offen für die Korrektur durch den Herrn und seine Diener. Sie nehmen weise Ratschläge an und wenden sie in ihrem Leben an.

Die Gerechten sind unbeweglich und können nicht von ihrem Platz bei Gott verdrängt werden. Ihr Haus wird stehen bleiben. Ihre Kinder werden gerettet, gesegnet und haben genug zu essen. Sie werden gedeihen und nicht vom Feind umgestürzt werden. Sie werden nicht durch Entmutigung, Zweifel oder Depressionen in die Irre geführt werden. Die Gerechten sind sich sicher, dass Gott kommen und sie retten wird.

Die Gerechten sind großzügig und barmherzig. Sie sind besorgt und kümmern sich um die Armen. Sie setzen sich für die Gerechtigkeit ein. Sie suchen nach Gerechtigkeit. Sie leben mit Integrität. Dauerhafter Reichtum und Ehre sind mit ihnen. Sie sind fruchtbar, und ihre Arbeit führt zum Leben.

Die Gerechten begrüßen göttliche Verbindungen und Weisheit. Sie wissen, wer um sie herum ist. Sie sind vorsichtig, wen sie in ihren inneren Kreis lassen. Menschen, die mit Bösartigkeit und Gottlosigkeit zu tun haben, können dich daran hindern, durchzubrechen. Dein Umgang mit ihnen kann dich an einen Ort führen, an dem du im Geiste unwirksam bist. Deine Worte und Gebete werden keine Berge versetzen, weil dein Umgang mit ihnen dich in die Irre geführt hat (Spr 12,26). Manchmal musst du deinen Freunden und krummen Geschäftspartnern sagen, dass sie gehen sollen.

Wenn du in der Schule auf eine Blockade stößt
Geist, sieh dich bei deinen Freunden um. Die Bibel
sagt: "Seid nicht ungleich mit Ungläubigen verbunden." Sie
kann sogar die offene Tür zu einigen der hartnäckigen
Dämonen und Fesseln, mit denen du kämpfst. Sei
weise. Lass den Rat der Gottlosen fern von dir sein (Hiob
22:18, amp).



DIE GERECHTEN UND
DER BUND GOTTES

Du bist "der Gerechte" und kannst alle Vorteile der Gerechten in Anspruch nehmen, wenn du im Bund mit Gott stehst. Gott segnet die Menschen nicht wahllos. Er segnet Menschen nicht einfach aus irgendeinem Grund. Gott segnet diejenigen, mit denen er im Bund steht. Im Bund mit Gott zu sein ist ein Vertrag

oder ein Versprechen auf seinen Frieden, seine Sicherheit, seine Gunst, seinen Schutz, seine Gesundheit und sein Wohlergehen. Und Gott bricht seine Versprechen nicht und nimmt sein Wort nicht zurück (Num. 23:19; Jes. 55:11).

Der Bund mit Gott ist ein gegenseitiger Segen. Gott bekommt ein Volk, und wir bekommen Gott (Lev. 26:12). Wir werden zur Gerechtigkeit Gottes durch Christus Jesus (Röm. 3:22). Weil wir den neuen Bund durch sein vergossenes Blut am Kreuz empfangen haben, wird uns seine Gerechtigkeit zugerechnet. Wir werden "die Gerechten". Aber wenn wir nicht in Gott bleiben und uns ihm vollständig hingeben, hat er kein "Volk". Dann gibt es keinen Bedarf für den Bund. Wir können nicht Gottes Eigentum sein, wenn wir uns nicht an seinen Bund halten. Er kann uns nicht beanspruchen und seinen Namen auf uns legen. Wir können das ganze Jahr über um Frieden im Sturm beten und zu Bergen sprechen, aber ohne Jesus, der der Friedefürst und der Wegbereiter ist, wird der Frieden nicht kommen und die Berge werden nicht weggeräumt.

Die Gerechten besitzen das Reich Gottes (Mt. 5,10). Bist du ein Gerechter? Das geht über die Rettung hinaus. Bei der Gerechtigkeit geht es darum, ständig richtig vor Gott zu leben. Es geht nicht um Perfektion. Es geht darum, dass dein Lebensstil der eines gerechten Menschen ist. Ein gerechter Mensch lebt keinen sündigen Lebensstil. Die Gerechten leben auf einer Ebene der Heiligkeit und Integrität. Sie sind keine Lügner, Trunkenbolde und Hurenböcke. Sie misshandeln nicht

Menschen. Wenn du rechtschaffen bist, dann werden die Worte, die du über deine Situation sprichst, Wirkung zeigen. Sie werden bewirken, dass sich die Dinge für dich im Geist ausrichten. Dein Bund mit Gott ist ewig, und du wirst nicht fallen, denn er hat dir seine Gerechtigkeit durch seinen Sohn Jesus zugerechnet.


ERKLÄRUNGEN DER GERECHTEN

Ich will durch das Tor des Herrn gehen (Ps. 118,20).

Ich bin aus der Not befreit (Spr. 11,8).

Meine Wurzel kann nicht bewegt werden (Spr. 12,3).

Ich wähle meine Freunde sorgfältig aus und lasse mich nicht in die Irre führen (Spr. 12,26).

Das Andenken an meinen Namen wird gesegnet sein, denn ich bin gerecht (Spr 10,7).

Meine Arbeit führt zum Leben (Spr. 10:16).

Ich will nur das Gute (Spr. 11:23).

Meine Gedanken sind richtig (Spr. 12,5).

Mein Haus wird stehen, und ich werde nicht umgestürzt werden (Sprichwort).

12:7).

Ich habe eine Zuflucht im Tod und werde nicht verbannt werden (Sprichwort.
14:32).

Ich bin aufrichtig, und meine Kinder sind gesegnet (Spr.
20:7).

Ich begehre nicht gierig auf. Ich gebe und spare nicht (Spr 21,26).

Ich bin kühn wie ein Löwe (Spr. 28,1).

Ich bin nicht durch Übertretungen gefangen. Ich singe und freue mich (Spr.

29:6).

Ich denke an die Sache der Armen (Spr. 29:7).

Ich schreie, und der Herr erhört mich. Er befreit mich aus all meiner Not (Ps. 34:17).

Ich zeige Barmherzigkeit und gebe (Ps. 37:21).

Ich erbe das Land und wohne für immer darin (Ps. 37:29).

Ich spreche Weisheit, und meine Zunge redet von Gerechtigkeit (Ps.
37:30).

Die Tore stehen mir offen und ich trete ein, denn ich halte

die Wahrheit (Jes. 26:2).

Die Gerechtigkeit wird nicht von mir genommen werden (Jes 5,23).

Ich werde nicht mit den Bösen untergehen (Gen 18,23).

Ich werde in das ewige Leben gehen (Mt 25,46).

Meine Worte sind wie erlesenes Silber (Spr. 10:20).

Meine Worte ermutigen viele (Spr. 10:21).

Meine Hoffnung wird Freude sein (Spr. 10:28).

Ich werde niemals entfernt werden (Spr. 10:30).

Meine Worte bringen Weisheit hervor (Spr. 10:31).

Ich bin gerettet durch Wissen (Spr. 11:9).

Ich blühe wie das Laub (Spr. 11:28).

Meine Wurzeln bringen Frucht (Spr. 12:12).

Das Licht in mir freut sich und wird nicht verlöschen (Sprichwort.
13:9).

Wenn ich mich freue, gibt es große Herrlichkeit (Spr 28,12). Ich werde sehen

der Sturz der Gottlosen (Spr 29,16).

Ich bin froh und freue mich vor Gott. Ja, ich freue mich über alle Maßen (Ps. 68:3).

Ich werde niemals erschüttert werden. Ich werde in ewigem Gedenken sein (Ps. 112:6).

Ich danke deinem Namen und bleibe in deinem Angesicht (Ps. 140,13).

Ich werde gedeihen wie ein Palmenbaum. Ich werde wachsen wie eine Zeder auf dem Libanon (Ps. 92:12).

Ich esse, um meine Seele zu befriedigen (Spr. 13:25).

Ich werde sicher leben und nicht sündigen, denn ich nehme die Warnung an (Hesek. 3:21).

Ich spreche, was annehmbar ist (Spr. 10:32).

Meine Frucht ist ein Baum des Lebens (Spr. 11:30).

Ich werde hier auf Erden belohnt (Spr. 11:31).

In meinem Haus gibt es viele Schätze (Spr. 15,6).

Der Name des Herrn ist mein starker Turm. Ich laufe zu ihm und

bin sicher (Spr 18,10).

Meine Rettung kommt vom Herrn. Er ist meine Stärke in der Zeit der Not (Ps. 37:39).

Es wird mir gut gehen, denn ich werde die Frucht meines Tuns essen (Jes 3,10).

Ich werde meinen Weg halten und immer stärker werden (Lob 17,9).

Meine Worte sind ein Brunnen des Lebens (Spr. 10,11).

Meine Wünsche werden erfüllt werden (Spr 10,24).

Ich habe ein ewiges Fundament (Spr. 10,25).

Ich komme durch Schwierigkeiten und lasse mich nicht umgarnen (Sprichwort).
12:13).

Ich denke sorgfältig nach, bevor ich spreche (Spr. 15:28).

Ich will mich an dem Herrn freuen und ihm vertrauen (Ps. 64,10).

Ich werde gedeihen und in reichem Frieden leben (Ps. 72:7).

Meine Hörner werden ausschlagen (Ps. 75:10).

Meine Kinder werden errettet werden (Spr. 11,21).

Das Zepter der Bosheit wird nicht auf dem mir zugewiesenen Land ruhen (Ps. 125:3).

Ich werde nicht verlassen sein, und meine Kinder werden nicht um Brot betteln (Ps. 37:25).

Ich werde leuchten wie die Sonne im Reich meines Vaters (Mt 13,43).

Ich wandle nicht nach dem Fleisch, sondern nach dem Geist (Röm. 8,4).

Die Wege des Herrn sind recht, und ich wandle auf ihnen (Hosea 14,9).

Ich bin aus Gott geboren, weil ich Gerechtigkeit übe (1. Johannes 2,29).

Reichtum und Ehre sind bei mir, bleibender Reichtum und Gerechtigkeit (Spr. 8,18).

Das Himmelreich ist mein, denn ich werde verfolgt um der Gerechtigkeit willen (Mt. 5,10).

Ich gehe auf dem Weg der Gerechtigkeit, inmitten der Pfade der Gerechtigkeit (Spr. 8,20).

Der Herr liebt mich, weil ich der Gerechtigkeit folge (Prov.
15:9).



GEBETE DER GERECHTEN

Herr, lass meine Seele nicht hungern und verscheuche mein Verlangen nicht (Spr. 10,3).

Herr, ich lege meine Last auf Dich, und Du wirst mich unterstützen.
Du wirst nicht zulassen, dass ich mich bewege (Ps. 55:22).

Herr, du hast erkannt, dass ich rechtschaffen bin und dir diene. Mach mich zu deinem Schmuckstück (Mal 3,17-18).

Herr, lass mich deines Reiches würdig sein (2. Thess. 1,5).

Herr, führe meine Seele aus dem Gefängnis, damit ich deinen Namen preisen kann. Lass die Gerechten mich umgeben, denn du wirst mit mir gnädig umgehen (Ps. 142:7).

Herr, lass es mir vergönnt sein, in feines Leinen gekleidet zu sein, rein und glänzend (Offb. 19,8).

Herr, lass die gerechte Forderung des Gesetzes in mir erfüllt werden (Röm. 8,4).

Lass die Bosheit der Gottlosen aufhören, aber stelle die Gerechten auf, denn du, Gott, prüfst Herz und Verstand (Ps. 7,9).

Fern sei es von dir, Herr, den Gerechten mit dem Bösen zu töten. Du, der Richter der ganzen Erde, wirst Recht schaffen (Gen 18,25).

Höre im Himmel, Herr, und handle, und richte deine Knechte, indem du den Gottlosen verurteilst und seinen Weg auf sein Haupt bringst. Rechtfertige den Gerechten nach seiner Gerechtigkeit (1. Könige 8,32).

Ich danke dir, Herr, für die Krone der Gerechtigkeit, die du mir aufbewahrst, denn du wirst sie mir an jenem Tag geben - und nicht nur mir, sondern allen, die dein Erscheinen geliebt haben (2. Tim. 4:8).

Alles gerechte Blut, das auf der Erde vergossen wird, von Abel bis Zacharias, komme über die Köpfe der Schriftgelehrten und Pharisäer (Mt 23,35).

Möge der Gerechte mich schlagen; es soll eine Wohltat sein. Er soll mich zurechtweisen; es soll wie gutes Öl sein; mein Haupt soll es nicht verschmähen. Denn noch ist mein Gebet gegen die Taten der Gottlosen (Ps. 141,5).

Erhöre mich, wenn ich rufe, du Gott meiner Gerechtigkeit (Ps. 4,1).

Gott ist mit der Generation der Gerechten. Meine Feinde sind in großer Furcht (Ps. 14,5).

Weil ich Gerechtigkeit übe, bin ich gerecht, so wie er gerecht ist (1. Johannes 3,7).

Der Herr werde mir vergelten nach meiner Gerechtigkeit, und nach der Reinheit meiner Hände werde er mich belohnen (2 Sam. 22:21).

Ich will nicht auf meine eigene Gerechtigkeit vertrauen und andere verachten (Lukas 18,9).

Ich hungere und dürste nach Gerechtigkeit. Herr, fülle mich (Matt.
5:6).

Herr, lass mich auf dem Weg der Güte wandeln und auf den Pfaden der Gerechtigkeit bleiben (Spr. 2,20).

Ich will mir keine Schätze in der Bosheit sammeln, die mir nichts nützt, sondern die Gerechtigkeit soll mich vor dem Tod bewahren (Spr. 10,2).

Segen sei auf meinem Haupt (Spr. 10,6).

Lass die Gerechtigkeit meinen Weg bewachen, damit ich gefunden werde

untadelig (Spr 13,6).

Lass mich mit Gutem vergelten (Spr. 13:21).

Ich will nicht durch Sünde geschmäht werden, sondern in Gerechtigkeit erstrahlen (Spr 14,34).

Meine Wege sollen dem Herrn nicht ein Gräuel sein (Spr.
15:9).

Herr, sei nicht fern von mir. Erhöre mein Gebet (Spr.
15:29).

Die Augen des Herrn sind auf mich gerichtet, und seine Ohren sind offen für mein Schreien (Ps. 34:15).

Viele sind meine Trübsale, aber du, Herr, rettest mich aus ihnen allen (Ps. 34:19).

Licht und Freude sollen für mich gesät werden (Ps. 97,11).

KAPITEL 3
DER HARTNÄCKIGE BETER



Bittet weiter, und ihr werdet erhalten, worum ihr bittet. Suche weiter, und du wirst finden. Klopfe weiter an, und die Tür wird dir geöffnet werden.

-Matthäus 7:7, NLT



Manchmal reicht ein einziges Mal nicht aus, und ein Gebet hat noch nicht alles gesagt oder durchbrochen. Du musst dann immer wieder beten, bis du siehst, dass sich die Linien im Geist zu deinen Gunsten ausrichten. Das nennt man das beharrliche Gebet. Beharrlichkeit ist ein weiterer Aspekt des erhörten Gebets. Beharrlichkeit bedeutet, nicht aufzugeben. Beharrlichkeit zeigt den ernsthaften Wunsch, eine Antwort zu erhalten. Auch hier zeigt sich der Zustand des Herzens. Menschen, die nicht beharrlich sind, fehlt die Intensität, die im Herzen eines rechtschaffenen Menschen sein sollte.

Das Webster's Dictionary definiert persistieren so:

1. Entschlossen oder hartnäckig weitermachen, trotz Widerstand, Aufforderung oder Warnung

2. Unverändert oder feststehend in einem bestimmten Zeichen bleiben,

Zustand, oder Position

8. Auf der Wiederholung oder dem Nachdruck einer Äußerung (wie einer Frage oder einer Meinung) bestehen

9. Weiterbestehen, insbesondere nach einer üblichen, erwarteten oder normalen Zeit

Zu den Synonymen für beharren gehören: weitermachen, durchhalten, durchhalten, durchhalten, durchhalten, aushalten, durchhalten, durchhalten, durchhalten, bleiben, verweilen, bleiben, bleiben, bleiben, bleiben, durchhalten, durchhalten und sich durchsetzen. Beharrlichkeit zeigt den ernsthaften Wunsch, etwas zu bekommen. Ernsthaft bedeutet, dass man es ernst meint und entschlossen ist. Gottes Entschlossenheit wird die Kraft sein, die Menschen antreibt, ohne Unterlass zu beten und standhaft zu bleiben, bis die Antwort kommt.

Klingt das nach deinem Gebetsleben? Ich kenne viele Gläubige, die im Gebet müde werden. Sie beten eine Weile und werden dann entmutigt, weil die Antwort ausbleibt. Der Feind hört nie auf, Krieg mit den Heiligen zu führen. Er wird niemals aufgeben, denn seine Zeit ist kurz. Du darfst nie aufhören zu beten.

Die Definition von beharren spiegelt auch die göttlichen Eigenschaften wider. Gott verharrt und bleibt bei uns in unserer Menschlichkeit. Jesus hört nie auf, für uns Fürsprache zu halten (Jes 53,12; Röm 8,34). Gott ist treu. Er bleibt an uns dran. Er trägt uns

durch. Wenn wir beharrlich beten, beten wir im Charakter Gottes.


DAS ANHALTENDE GEBET

Beharren bedeutet auch, über eine übliche oder erwartete Zeit hinaus weiterzumachen. In der Bibel gibt es viele Hinweise auf das anhaltende Gebet. Dies ist auch ein Gebet der Beharrlichkeit, des Nicht-Aufgebens. Hanna ist ein Beispiel für eine Frau, die so beharrlich betete, dass der Priester Eli dachte, sie sei betrunken (1. Sam. 1:12-13). Hanna blieb hartnäckig, bis sie eine Antwort bekam - ihren Sohn Samuel. In Apostelgeschichte 1 und 2 und in der gesamten Entstehungsgeschichte der frühen Kirche werden die Ausdrücke "beharrlich im Gebet", "beharrlich im Gebet und Flehen", "beharrlich im Glauben, in der Liebe und in der Heiligkeit" verwendet, um die Apostel zu beschreiben, die die Welt mit dem Evangelium auf den Kopf stellten.

Menschen, die zu Jesus kamen und tagelang bei ihm blieben und mit ihren Bitten zu ihm kamen, wurden gesegnet, geheilt, erlöst und befreit. Jesus hatte Mitleid mit der Menschenmenge, die drei Tage lang ohne Nahrung bei ihm "ausharrte":

Jesus aber rief seine Jünger zu sich und sagte: "Ich habe Mitleid mit der Menge, weil sie nun drei Tage bei mir geblieben sind und nichts haben

zu essen. Und ich will sie nicht hungrig wegschicken, damit sie nicht unterwegs ohnmächtig werden.

-Matthäus 15:32

Jesus war so bewegt von dem Hunger der Menschen nach geistlicher Nahrung, dass er ihnen auf wundersame Weise körperliche Nahrung gab. Sie suchten nach den Dingen des Reiches Gottes, und Jesus fügte "all diese Dinge" hinzu. Ihre Beharrlichkeit, den Erlöser zu suchen, gab ihnen die physischen Dinge, die sie brauchten, und sie beteten nicht einmal um Nahrung.

In den Versen vor diesem kreativen Wunder kam eine heidnische Frau zu Jesus und flehte ihn an, ihre von Dämonen besessene Tochter zu befreien. Jesus antwortete ihr nicht sofort, aber sie blieb hartnäckig, sogar über seine scheinbare Unhöflichkeit hinaus. Sie ging mit ihrer Bitte sogar noch weiter und verneigte sich in Anbetung vor ihm. Sie hat nicht aufgegeben. Sie war bereit, sogar die Brosamen von seinem Tisch zu nehmen. Sie war bereit, wie die Frau mit dem Bluterguss nur ein Stück seiner heilenden Kraft zu bekommen. Sie wusste, dass selbst in den Resten von Jesu Gegenwart Wunderkraft steckte. Jesus war erstaunt über ihren Glauben:

"O Frau, groß ist dein Glaube! Es soll dir geschehen, wie du es wünschst." Und ihre Tochter war von dieser Stunde an geheilt.

-Matthäus 15:28

Ein weiteres Beispiel für Beharrlichkeit findet sich in Lukas 18,35-40:

Es geschah, als er sich Jericho näherte, dass ein Blinder am Weg saß und bettelte. Als er hörte, dass eine große Menschenmenge vorbeikam, fragte er, was das zu bedeuten habe. Da sagten sie ihm, dass Jesus von Nazareth vorbeikommt. Da schrie er auf und sagte: "Jesus, Sohn Davids, erbarme dich meiner!" Die, die vorausgingen, warnten ihn, er solle still sein; er aber schrie umso mehr: "Sohn Davids, erbarme dich meiner!" Da blieb Jesus stehen und befahl, ihn zu ihm zu bringen.



Die Leute sagten dem Mann, er solle still sein und Jesus nicht belästigen. Aber dieser Mann war verzweifelt. Er wollte unbedingt gehört werden, damit Jesus sich um ihn kümmern konnte. Seine Beharrlichkeit führte dazu, dass er wieder sehen konnte.

In Jakobus 5:11 heißt es: "Siehe, wir halten die für glücklich, die ausharren [fortfahren, drängen, beharren]. Ihr habt von der Geduld Hiobs gehört und habt das Ende des Herrn gesehen, dass der Herr sehr barmherzig und gnädig ist" (KJV).

Einige Gläubige sind der Meinung, dass wir Gott nicht anflehen müssen.

alles für uns zu tun. "Wenn es Sein Wille ist", haben viele gesagt, "dann wird Er es einfach tun. Wir müssen nur glauben." Das mag manchmal stimmen, aber die Menschen in der Bibel, die eine Berührung von Jesus wollten, haben alles falsch gemacht, so wie die Kirchenleute dachten, dass es gemacht werden müsste. Sie waren laut. Sie waren verzweifelt. Sie waren unangemessen. Sie schrien laut. Sie verbeugten sich tief. Sie haben sich und andere blamiert. Sie bettelten. Sie hatten Berge, die versetzt werden mussten, und es war ihnen egal, was ihnen auf dem Weg zu Jesus im Weg stand. Sie wussten einfach, dass er die Antwort hatte, und sie hörten nicht auf, ihn zu bitten und zu schreien, bis sie den Durchbruch schafften.


DURCHBETEND

Gläubige, die schon eine Weile dabei sind, kennen diese Art von Beharrlichkeit im Gebet als Ausharren oder Durchbeten. Smith Wigglesworth sagt:

Wir sollten nicht aufhören, bis wir durchgebetet haben und unsere Bitten von Gott erhalten haben. Wir sollten uns bei Gott durchsetzen, bis wir ein Zeugnis bekommen. Elia betete um Regen und schickte seinen Diener sieben Mal, bis er das Zeugnis bekam, nämlich eine Wolke von der Größe einer Männerhand. Dann stand Elia auf und ging zu Ahab, um ihm zu sagen, dass der Regen kommen würde (1. Könige 18:42-44).

Paulus betete dreimal um eine bestimmte Sache, bevor Gott ihm antwortete (2. Korinther 12,8). Gott erhörte ihn beim ersten Mal, aber Paulus bekam die Antwort erst, als er dreimal betete.

Oh, wir sollten vor den Thron drängen oder fordern, bis wir durch die Kraft des Heiligen Geistes Zeugnis erhalten. Gott wird genau das tun, was er verspricht.


Einige der Berge in deinem Leben sind so hartnäckig, dass sie von dir verlangen, dass du PUSH betest, bis etwas passiert. Lass dich nicht entmutigen. Drücke dich durch. Bleibe. Ertrage. Halte durch. Zuletzt. Der Herr erhört deine Gebete. Hör nicht auf zu beten. Dein Durchbruch ist nah. Beständiges, ernsthaftes Beten gehört zum Leben eines Gläubigen, der etwas richtig macht. Bleibe trotz aller scheinbaren Widerstände in deiner Gebetshaltung. Der Feind ist nur denen auf den Fersen, die ihre Stärke und ihr Potenzial in Gott erkennen. Gib niemals auf, für den verlorenen geliebten Menschen, den Job, deine Finanzen, deine Gesundheit, deine Ehe, deine Gemeinde oder deinen Dienst zu beten... Was auch immer es ist, Gott bleibt an dir dran. Er hat Erbarmen mit denen, die bei ihm bleiben.



BEHARRLICHE, ERNSTHAFTE GEBETE

Ich bleibe ernsthaft im Gebet und wache darin mit Danksagung (Kol. 4,2).

Ich bitte dich inständig, o Gott, schick mich nicht weg (Markus 5,10).

Ich suche dich ernsthaft, Gott, und flehe zu dir, dem Allmächtigen (Hiob 8,5).

Ich wünsche mir ernsthaft die besten Gaben (1. Korinther 12,31).

Ich wünsche mir ernsthaft, zu prophezeien und frei in Zungen zu reden (1. Korinther 14,39).

Ich suche ernstlich das Gute; darum werde ich Gunst finden (Sprichwort.
11:27).

Ich suche ernsthaft nach Gott (Ps. 78:34).

Ich seufze und wünsche mir sehnlichst, mit der Behausung des Himmels bekleidet zu werden (2. Kor. 5,2).

Wie ein Knecht, der sich ernsthaft nach Schatten sehnt, suche auch ich ernsthaft nach Erleichterung von meinen Sorgen (Hiob 7,2).

Herr, kehre nicht an deinen Platz zurück. Ich erkenne mein Vergehen an und suche dein Angesicht. In meinem Kummer will ich ernsthaft

dich suchen (Hosea 5:15).

Wenn ich Gott Tag und Nacht ernsthaft diene, hoffe ich, dass ich die Verheißung erhalte (Apostelgeschichte 26,7).

Ich gehorche deinem Gebot, Herr, dich zu lieben und dir zu dienen von ganzem Herzen und ganzer Seele (Dtn 11,13).

Ich kämpfe ernsthaft für den Glauben, der den Heiligen ein für alle Mal überliefert wurde (Judas 3).

Wie Elia werde ich ernsthaft beten, und der Regen wird sich meinen Gebeten unterwerfen (Jakobus 5,17).

Herr, ich höre, wie du meine Väter eindringlich ermahnst, deiner Stimme zu gehorchen. Ich werde gehorchen (Jer. 11:7).

Herr, ich bitte dich, dass du dich auch an mich erinnerst, so wie du dich ernsthaft an Ephraim erinnert hast. Lass dein Herz sich nach mir sehnen und erbarme dich über mich (Jer. 31:20).

Wie du es für Titus getan hast, so lege die gleiche ernsthafte Sorge in mein Herz (2. Korinther 8,16).

Ich muss mehr auf das achten, was ich gehört habe, damit ich nicht abgleite (Hebr. 2,1).

Lass die Söhne Gottes offenbart werden, um die Schöpfung zu

ernste Erwartung (Röm. 8:19).

Wie Jesus bin auch ich in Qualen. Ich werde noch ernster beten (Lukas 22:44).

Herr Jesus, ich bitte dich inständig, komm und leg meinem Kind die Hände auf, damit es geheilt wird und lebt (Markus 5,23).

Nach meiner ernsten Erwartung und Hoffnung, dass ich in nichts zuschanden werde, sondern mit aller Freimütigkeit, wie allezeit, so auch jetzt Christus verherrlicht werde an meinem Leibe, es sei im Leben oder im Tode (Phil. 1,20).


GEBETE, DIE WEITERGEHEN

Herr, lass mein ständiges Kommen in deine Gegenwart dich veranlassen, mich zu rächen (Lukas 18,5).

Herr, ich gehöre zu denen, die in deinen Prüfungen bei dir geblieben sind (Lukas 22,28).

Lass die Bruderliebe in meinem Leben bestehen (Hebr. 13,1).

Herr, weil du ewig lebst, hast du ein unveränderliches Priestertum (Hebr. 7,24).

Wie Hannah werde ich weiterhin vor dem Herrn beten (1 Sam. 1:12).

Ich werde anfangen zu gedeihen und weiter gedeihen, bis ich sehr wohlhabend bin (Gen 26,13).

Ich werde mich ständig dem Gebet und dem Dienst am Wort widmen (Apostelgeschichte 6,4).

Ich will mich in der Hoffnung freuen, in der Trübsal geduldig sein und im Gebet standhaft bleiben (Röm. 12:12).

Ich bin ständig im Tempel und lobe und preise Gott (Lukas 24,53).

Herr, meine Opfer und Brandopfer sind ständig vor Dir. Ich danke dir, Herr, dass du mich nicht tadelst (Ps. 50:8).

Ich will beständig hoffen und dich immer mehr preisen (Ps. 71:14).

Du bist immer bei mir, Herr. Du hältst mich bei meiner rechten Hand (Ps. 73:23).

Ich will dein Gesetz halten für immer und ewig (Ps.
119:44).

Wie Daniel werde ich weiter beten und dienen (Dan.
1:21).

Ich will im Glauben, in der Liebe, in der Heiligkeit und in der Selbstbeherrschung bleiben (1. Tim. 2:15).

Ich will auf mich selbst und auf die Lehre achtgeben. Ich will in ihr bleiben, damit ich gerettet werde (1. Tim. 4:16).

Mit der Gemeinde werde ich weiter anbeten und singen, bis die Brandopfer beendet sind (2. Chron. 29:28).

Ich werde ständig auf Gott warten. Ich werde zurückkehren und auf Barmherzigkeit und Gerechtigkeit achten (Hosea 12,6).

Ich will in allem bleiben, was ich gelernt habe und wovon ich überzeugt bin, weil ich weiß, von wem ich es gelernt habe (2. Tim. 3,14).

Ich will einmütig bleiben in Gebet und Flehen (Apg 1,14).

Ich will standhaft bleiben in der Lehre der Apostel und in der Gemeinschaft, im Brechen des Brotes und in den Gebeten (Apostelgeschichte 2,42).

Mit entschlossenem Herzen will ich bei dem Herrn bleiben (Apostelgeschichte 11,23).

Wie Petrus werde ich weiter anklopfen, bis die Tür geöffnet wird (Apostelgeschichte 12,16).

Die Wahrheit des Evangeliums bleibe bei mir (Gal. 2,5).

Die Wasser der Flut sollen sich immer weiter von mir zurückziehen. Lass die Wasser der Flut zurückgehen (Gen 8,3).

Ich werde meine Arbeit an der Mauer fortsetzen (Neh. 5:16).

Ewiges Leben ist mir gewährt, denn durch geduldiges Ausharren im Guten strebe ich nach Herrlichkeit, Ehre und Unsterblichkeit (Röm. 2,7).

Herr, hab Erbarmen mit mir, wie du es mit den vielen Menschen getan hast, die bei dir blieben und nichts zu essen hatten (Markus 8,2).

Ich werde in dem Prozess und der Freude des Glaubens bleiben und weitermachen (Phil. 1,25).

Ich will den Herrn allezeit loben; sein Lob soll immerdar in meinem Mund sein (Ps. 34,1).

Bleib, o Gott, in deiner Güte zu denen, die dich kennen, und in deiner Gerechtigkeit zu denen, die aufrichtigen Herzens sind (Ps. 36,10).

Halte mich hoch, dann bin ich sicher, und ich werde deine Gebote stets beachten (Ps. 119:117).

Ich werde in dem, was ich tue, gesegnet sein, weil ich in das vollkommene Gesetz der Freiheit schaue und darin bleibe. Ich bin kein vergesslicher Hörer, sondern ein Täter des Werkes (Jakobus 1,25).

Ich bin wie eine Witwe, allein gelassen, aber ich vertraue auf Gott und bleibe Tag und Nacht im Flehen und Beten (1. Tim. 5:5).

Herr, ich will an deinem Bund mit mir festhalten. Vernachlässige mich nicht, wie du es mit den Kindern Israels getan hast, die du an der Hand aus dem Land Ägypten geführt hast (Hebr. 8,9).

Ich will Gott ständig das Opfer des Lobes darbringen und die Frucht meiner Lippen, um seinen Namen zu preisen (Hebr. 13,15).

KAPITEL 4
DAS GEBET EINES ZERKNIRSCHTEN HERZENS



Der Herr ist nahe denen, die ein zerbrochenes Herz haben, und rettet die, die einen zerknirschten Geist haben.

-Psalm 34:18



Ein zerbrochener Geist und ein zerknirschtes Herz offenbaren Reue und göttliche Traurigkeit. Das wiederum offenbart den Zustand des Herzens. Zerknirscht bedeutet reumütig, traurig und reumütig. Gott verachtet diejenigen nicht, die zerknirscht und zerbrochen sind; er zeigt ihnen sein Erbarmen. Gottes Barmherzigkeit wird für die Zerknirschten freigesetzt. In der Bibel gibt es viele Gebete, in denen um die Barmherzigkeit Gottes gebeten wird. Gott erhört die Schreie derer, die zerbrochen sind und um Erbarmen bitten. Heilung, Befreiung und Wiederherstellung sind allesamt das Ergebnis von Gottes Barmherzigkeit. Um Barmherzigkeit zu beten, ist ein mächtiger Weg, um durchzubrechen. Die Person, die um Gnade bittet, ist völlig von Gott abhängig.


Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der die Ewigkeit bewohnt und dessen Name Heilig ist: "Ich wohne an der hohen und heiligen Stätte, bei dem, der einen zerknirschten und demütigen Geist hat, um den Geist zu beleben

der Demütigen und das Herz der Zerknirschten zu beleben."

-Jesaja 57:15

Der Herr wohnt bei denen, die ein zerknirschtes oder reuiges Herz haben. Er erhört ihre Gebete und gewährt ihnen Gnade, weil sie traurig und demütig sind.


GEGEN EINEN HOCHMÜTIGEN GEIST.
LEVIATHAN, KÖNIG DES STOLZES

Kannst du Leviathan mit einem Haken herausziehen oder seine Zunge mit einer Schnur, die du herunterlässt?... Seine Schuppen sind sein Stolz, zusammengehalten wie mit einem dichten Siegel. Einer ist dem anderen so nahe, dass keine Luft zwischen sie kommen kann ____ Er sieht alles Hohe: Er ist ein König über alle Kinder des Stolzes.

-Job 41:1, 15-16, 34, KJV



Leviathan ist die Verkörperung des Geistes des Stolzes. Stolz ist das Gegenteil des zerknirschten, demütigen und zerbrochenen Herzens, in dem Gott wohnt. Gott widersteht dem Stolz und wendet sich von denen ab, die dem Stolz einen Platz in ihrem Leben eingeräumt haben. Diejenigen, die in der Befreiungsarbeit tätig sind, werden mit Leviathan, dem Geist des Stolzes, vertraut sein.

Du wirst überrascht sein, wenn du Geistern begegnest, die sich als Leviathan identifizieren. Ich werde den Charakter dieses Geistes aufschlüsseln, damit du den Sieg über ihn erlangen kannst. Das kann dein Berg sein oder der Grund, warum ein Berg in deinem Leben nicht versetzt wurde.

Leviathans Schuppen sind sein ganzer Stolz. Keine Luft kann zwischen sie kommen. Luft steht für Geist, und eine der Erscheinungsformen von Stolz ist die Unfähigkeit, im Geist zu fließen.

Leviathan wird versuchen, den Fluss und die Manifestationen des Heiligen Geistes in der Gemeinde zu blockieren. Stolze Menschen können den Fluss des Heiligen Geistes behindern. Demut ist ein Schlüssel, um in der Kraft des Heiligen Geistes zu wirken. Du brauchst die Kraft des Heiligen Geistes, um die bergigen Probleme des Lebens zu überwinden.

Leviathan schützt sich mit einer Rüstung. Stolze Menschen haben die Angewohnheit, sich abzuschotten und sich hinter den Schuppen des Stolzes zu verstecken. Wenn wir Leviathan angreifen, greifen wir ihn an und nehmen ihm die Schuppen ab.

Wird er viele Bitten an dich richten?
wird er sanfte Worte zu dir sprechen?

-Job 41:3, KJV

Flehen ist Gebet, und Leviathan betet nicht, weil er zu stolz ist. Leviathan wird deshalb versuchen, das Gebet zu blockieren und Gebetsdienste anzugreifen. Wir haben uns auch mit Menschen beschäftigt, die beim Beten schläfrig werden, und festgestellt, dass das mit Leviathan zusammenhängen kann. Deshalb muss der Geist des Stolzes gebrochen werden, wenn du mit schwierigen Lebensumständen konfrontiert bist. Wenn du nicht in der Lage bist, in deinen Gebeten beharrlich zu sein, oder wenn du kein Verlangen hast zu beten, wirst du nicht durchbrechen.

Der Leviathan spricht keine sanften Worte. Harte Worte sind ein weiteres Zeichen für Leviathan. Er spricht grob und nicht mit Freundlichkeit.

Will er einen Bund mit dir schließen? Willst du ihn für immer zu deinem Diener machen?

-Job 41:4, KJV



Leviathan hält den Bund nicht ein. Der Leviathan ist ein Geist, der den Bund bricht. Viele Ehen haben unter dem Wirken des Leviathans gelitten. Eine Ehe wird nicht überleben, wenn die Partner hochmütig sind und sich nicht gegenseitig unterordnen. Wenn du mit unlösbaren Problemen in deiner Ehe konfrontiert bist, könnte Stolz der Grund dafür sein. Der Bund ist auch der wichtigste Weg, durch den Gläubige den Segen und den Frieden Gottes in ihrem Leben empfangen. Ohne einen Bund mit Gott gibt es

keinen Frieden, Wohlstand, Schutz und Heilung.

Der Leviathan dient nicht. Stolz wird uns daran hindern, einander zu dienen. Dienen ist ein Akt der Demut, und Leviathan hasst ihn.

Willst du mit ihm spielen wie mit einem Vogel, oder willst du ihn für deine Mägde binden?

-Job 41:5, KJV

Spiel nicht mit dem Stolz. Er ist kein Haustier.

Lege deine Hand auf ihn, erinnere dich an den Kampf, tu nichts mehr.

-Job 41:8, KJV



Der Kampf mit dem Stolz ist vielleicht einer der schwierigsten, denen du begegnen wirst. Der Stolz ist im Leben vieler Menschen sehr stark, und es braucht eine große Entschlossenheit und Ausdauer, um ihn zu besiegen.

In seinem Hals bleibt die Kraft...
-Job 41:22, KJV

Leviathan ist halsstarrig. Sturheit und Rebellion sind Zeichen des Leviathans. Israel wurde immer als ein halsstarriges Volk bezeichnet. Gott verurteilte sie für ihre Sturheit und

Rebellion.

Sein Herz ist so fest wie ein Stein, ja, so hart wie ein Stück vom unteren Mühlstein.

-Job 41:24, KJV



Herzenshärte ist ein weiteres Merkmal des Leviathans. Sie ist auch eine der Hauptursachen für Scheidungen. (Siehe Matthäus 19:8.) Herzenshärte ist mit Unglauben und der Unfähigkeit verbunden, geistliche Dinge zu verstehen und zu begreifen.

Er bringt die Tiefe zum Kochen wie einen Topf und macht das Meer wie einen Salbentopf.

-Job 41:31, KJV



Der Leviathan wohnt in der Tiefe. Stolz kann so tief in unserem Leben verwurzelt sein, dass es schwer ist, ihn herauszuziehen. Er ist im Meer, das für die Nationen steht. Er bringt die Tiefe zum Brodeln und ist für die Unruhe verantwortlich.

Du zerschlugst die Köpfe des Leviathan und gabst ihn den Bewohnern der Wüste zur Speise.

-Psalm 74:14, KJV

Gott hat die Macht, den Kopf des Leviathan zu zerschlagen und zu zerbrechen (Macht). Gott ist unser König, der das Heil (die Befreiung) auf der Erde wirkt.

Ich habe meine Seele durch Fasten gedemütigt...
-Psalm 35:13, KJV



Fasten ist eine großartige Waffe gegen Stolz. Wenn wir fasten, demütigen wir unsere Seelen. Wir werden im letzten Kapitel mehr über die kraftvolle Kombination von Gebet und Fasten sprechen.

Die Befreiung vom Leviathan bringt Frieden, Gunst, Freude und Freiheit. Pharao war ein Leviathan. Gott befreite sein Volk durch schreckliche Gerichte aus dem Griff des Pharaos. Das Volk verließ Ägypten und zog in das Gelobte Land, ein Land, in dem Milch und Honig flossen. Mit der Befreiung vom Leviathan wird auch der Wohlstand kommen.

Zu den Geistern des Stolzes gehören Arroganz, Hochmut, Aufgeblasenheit, Selbsterhöhung, Eitelkeit, Rebellion, Sturheit, Verachtung, Trotz, Antiunterwürfigkeit, Ego, Perfektion, Rahab und Orion. Stolz bringt Zerstörung. Stolz bringt einen Fluch mit sich und führt einen Menschen in die Irre (Ps. 119:21). Gott widersteht den Stolzen (Jakobus 4,6). Wer den Herrn fürchtet, hasst Stolz und Überheblichkeit (Spr 8,13). Gott versucht, den Stolz durch Träume vor dem Menschen zu verbergen (Hiob 33,14-17). Manchmal ist Krankheit die Folge von Stolz (Verse 17-26).

Diejenigen, die hochmütig sind, kann Gott erniedrigen (Dan. 4:37).



BEFREIUNG DURCH BUSSE

Stolz führt zu Rebellion und fehlender Reue. Reue zeigt Demut und die Offenheit, Gottes Willen zu erfüllen. Sie zeigt, dass du seine göttliche Souveränität und Weisheit erkennst. Reue ist auch ein Zeichen dafür, dass wir den Zweck und den Nutzen des Todes Christi angenommen haben. Wenn wir Buße tun, nehmen wir die Gerechtigkeit Christi an.

Manchmal stehen dir die Berge des Lebens wegen unbußfertiger Sünde im Weg. Du kannst so gläubig sein wie du willst, Gott anbeten und nach ihm suchen, aber wenn du nicht umkehrst und dich von den sündigen Gewohnheiten in deinem Leben abwendest, könntest du dir den Weg schwer machen (Spr 13,15). Die gute Nachricht ist: Wenn du deine Sünde bekennst, ist Gott treu und gerecht, dir deine Sünde zu vergeben und dich von aller Ungerechtigkeit zu reinigen (1. Johannes 1,9).

Wenn du zu einem Berg sprechen kannst und er sich bewegt, bedeutet das, dass du in einer guten Beziehung zu Gott stehst. Die Bibel sagt, dass die Gebete der Gerechten mächtig und wirksam sind (Jakobus 5:16). Wenn du rechtschaffen und demütig vor Gott stehst und glaubst, dass er dich erhört hat, kannst du darauf vertrauen, dass du bekommst, was du

gebetet haben.



GEBETE UM GNADE

Erhöre mich, wenn ich rufe, o Gott meiner Gerechtigkeit: Du hast mich erhört, als ich in Not war; sei mir gnädig und erhöre mein Gebet (Ps. 4,1, KJV).

Erbarme dich meiner, oh Herr, denn ich bin schwach: Herr, heile mich, denn meine Gebeine sind erschüttert (Ps. 6,2).

Erbarme dich meiner, Herr, und bedenke meine Not, die ich von denen erleide, die mich hassen. Erhebe mich aus den Pforten des Todes (Ps. 9,13).

Höre, Herr, wenn ich mit meiner Stimme schreie; erbarme dich meiner und antworte mir (Ps. 27,7).

Höre, Herr, und sei mir gnädig: Herr, sei mein Helfer (Ps. 30:10).

Erbarme dich meiner, Herr, denn ich bin in Not; mein Auge ist verzehrt von Kummer, ja, meine Seele und mein Leib (Ps. 31,9).

Erbarme dich meiner, Gott, nach deiner Güte; nach der Fülle deines Erbarmens tilge meine Übertretungen (Ps. 51,1).

Siehe, wie die Augen der Knechte auf die Hand ihres Herrn schauen und wie die Augen einer Jungfrau auf die Hand ihrer Herrin, so warten meine Augen auf den Herrn, meinen Gott, bis er sich meiner erbarmt (Ps. 123,2).

Jesus, Meister, erbarme dich meiner (Lukas 17,13).

Jesus, Sohn Davids, erbarme dich meiner (Lukas 18,38).

Ich will nicht schweigen, sondern schreie umso mehr zu dir: "Sohn Davids, erbarme dich meiner" (Lukas 18,39).


GEBETE DER REUE Herr, ich bereue in Staub und Asche (Hiob 42,6).

Ich werde Buße tun, damit ich nicht untergehe (Lukas 13,3).

Ich bereue meine Schlechtigkeit und bitte darum, dass mir die Gedanken meines Herzens vergeben werden (Apostelgeschichte 8,22).

Ich werde den Geist der Isebel in meinem Leben nicht dulden. Ich werde keine Qualen wegen ihres Ehebruchs erleiden. Ich werde Buße tun und an dem festhalten, was ich habe (Offb 2,20-25).

Danke, Herr, dass meine Sünden ausgelöscht wurden und

Zeiten der Erquickung sind von deinem Angesicht gekommen, denn ich habe Buße getan und mich bekehrt (Apostelgeschichte 3,19).

Herr, ich tue Buße. Entferne meinen Leuchter nicht von seinem Platz (Offb. 2,5).

Ich empfange die Gabe des Heiligen Geistes, weil ich Buße getan habe und getauft worden bin (Apostelgeschichte 2,38).

Herr, ich tue Buße, denn dein Reich ist nahe (Mt. 3,2).

Herr, ich tue Buße, damit deine mächtigen Werke in mir geschehen (Mt 11,20).

Ich will eifern und Buße tun, weil du mich liebst und mich züchtigst (Offb. 3,19).

Ich will mich zu Gott bekehren und die Werke tun, die der Buße entsprechen (Apostelgeschichte 26,20).

Ich tue jetzt Buße, denn du wirst meine Unwissenheit nicht immer übersehen (Apostelgeschichte 17,30).

Der Assyrer wird nicht mein König sein, weil ich bereit bin, Buße zu tun (Hosea 11,5).

Ich tue Buße und glaube an das Evangelium (Markus 1,1).

Ich bereue meinen bösen Weg und meine bösen Taten, damit ich in dem Land wohnen kann, das der Herr mir und meinen Vätern für immer gegeben hat (Jer. 25,5).

Ich tue Buße, Herr, und wende mich ab von meinen Götzen und allen meinen Gräueln (Hesek. 14,6).

Richte mich nicht, oh Herr. Ich tue Buße und kehre um von all meinen Übertretungen, damit die Ungerechtigkeit nicht mein Verderben ist (Hesek. 18:30).

Ich bereue und flehe zu dir, Herr, und sage: "Ich habe gesündigt und Unrecht getan. Ich habe Böses getan" (1. Könige 8,47).

Ich erinnere mich an das, was ich empfangen und gehört habe. Ich halte fest, tue Buße und bleibe wachsam (Offb. 3,3).

In seinem Namen soll allen Völkern Buße und Vergebung der Sünden gepredigt werden (Lukas 24,47).

Ich tue Buße vor Gott und bleibe meinem Herrn Jesus Christus gegenüber treu (Apostelgeschichte 20,21).

Gottgefällige Traurigkeit führt zu Reue, die zur Erlösung führt. Ich werde es nicht bereuen (2. Korinther 7,10).

Der Herr gibt Israel Buße und Vergebung für

Sünden (Apostelgeschichte 5:31).

Ich werde aufstehen und zu meinem Vater gehen und zu ihm sagen: "Vater, ich habe gesündigt gegen den Himmel und vor dir" (Lukas 15,18).


GEBETE UND ERKLÄRUNGEN
DER HUMBEL

Herr, ich bin demütig. Führe mich in Gerechtigkeit und lehre mich deine Wege (Ps. 25,9).

Ich will mich vor dem Herrn demütigen, und er wird mich erheben (Jakobus 4,10).

Ich werde nicht zulassen, dass Stolz in mein Herz eindringt und mir Schande bereitet. Ich will demütig sein und mich mit Weisheit bekleiden (Spr 11,2).

Herr, du hast Gefallen an mir gefunden. Du schmückst mich mit Heil, weil ich demütig bin (Ps. 149,4).

Herr, du schaust auf alle, die stolz sind, und du wirst sie demütigen (Hiob 40,11).

Herr, du wirst mich retten (Ps. 18:27).

Ich werde die Ehre behalten (Spr 29,23).

Es ist besser, mit den Demütigen zu leben, als mit den Stolzen die Beute zu teilen (Spr 16,19).

Ich will mich unter die mächtige Hand Gottes demütigen, damit er mich zur rechten Zeit erhöht (1. Petr. 5,6).

Meine Seele wird sich im Herrn rühmen. Die Demütigen werden es hören und sich freuen (Ps. 34,2).

Ich werde sehen, was Gott getan hat und mich freuen. Weil ich Gott suche, wird mein Herz leben (Ps. 69,32).

Ich will nicht sein wie Amon, sondern ich will mich vor dem Herrn demütigen und mich nicht immer mehr verschulden (2. Chron. 33:23).

Ich werde meinen Turban abnehmen und meine Krone ablegen und nichts mehr so sein lassen, wie es war. Ich will die Demütigen erhöhen und die Erhabenen erniedrigen (Hes. 21:26).

Ich bin inmitten eines sanftmütigen und demütigen Volkes, und sie werden auf den Namen des Herrn vertrauen (Zeph. 3:12).

Ich will meine Freude am Herrn vergrößern. Ich will mich an dem Heiligen Israels erfreuen (Jes 29,19).

Wie Daniel werde auch ich mich nicht fürchten, denn ich weiß, dass du meine Worte gehört hast und zu mir gekommen bist, seit ich mir vorgenommen habe, deine Wege zu verstehen und mich vor dir zu demütigen (Dan. 10:12).

Herr, demütige mich und prüfe mich, damit ich am Ende Gutes tue (5. Mose 8,16).

Ich verkünde hier ein Fasten, damit ich mich vor meinem Gott demütige, um von ihm den richtigen Weg für mich und meine Kinder und meinen ganzen Besitz zu suchen (Esra 8,21).

Mein Gott wird mich inmitten seines Volkes demütigen und ich werde um viele trauern, die schon gesündigt haben und die Unreinheit, Unzucht und Unzüchtigkeit, die sie praktiziert haben, nicht bereut haben (2. Korinther 12,21).

Herr, du hast gesagt, wenn ich mich demütige, bete und dein Angesicht suche und mich von meinen bösen Wegen abwende, dann wirst du vom Himmel her hören und mir meine Sünde vergeben und mein Land heilen. Herr, ich werde tun, was du mir befohlen hast (2. Chronik 7,14).

Herr, du wirst bei dem wohnen, der einen zerknirschten und demütigen Geist hat. Du wirst den Geist der Demütigen und die Herzen der Zerknirschten wiederbeleben. Lass mich sein, wie sie sind (Jes 57,15).

Ich werde mich daran erinnern, dass der Herr, mein Gott, mich den ganzen Weg geführt hat,

auch in der Wüste, um mich zu demütigen und zu prüfen, um zu wissen, was in meinem Herzen ist, ob ich seine Gebote halten werde oder nicht (Dtn. 8,2).

Gott, du gibst mehr Gnade. Du widerstehst den Stolzen, aber den Demütigen gibst du Gnade (Jakobus 4,6).

Ich will sein wie Mose, der sehr demütig war, mehr als alle Männer auf der Erde (Num. 12,3).

Herr, du vergisst den Schrei der Demütigen nicht (Ps. 9,12). Steh auf, oh Herr! Gott, erhebe deine Hand! Vergiss die Demütigen nicht (Ps. 10:12).

Ich will nicht hochmütig sein, sondern mit den Demütigen verkehren. Ich will nicht weise sein in meiner eigenen Meinung (Röm. 12:16).

Ich werde den Weg der Demütigen nicht umkehren (Amos 2,7).

Herr, du hast das Verlangen der Demütigen erhört; du bereitest ihr Herz, du lässt dein Ohr hören (Ps. 10,17).

Ich werde mich meinen Ältesten unterordnen. Ich werde in Demut gekleidet sein, und Gott wird mir Gnade schenken (1. Petr. 5:5).

Durch Demut und die Furcht des Herrn gibt es Reichtum, Ehre und Leben (Spr 22,4).

Ich werde niemandem etwas Böses nachsagen. Ich will friedfertig und sanftmütig sein und allen Menschen gegenüber Demut zeigen (Titus 3,2).

In Demut werde ich diejenigen korrigieren, die sich widersetzen, und vielleicht wird Gott ihnen Buße schenken, damit sie die Wahrheit erkennen (2. Tim. 2:25).

Die Furcht des Herrn ist die Lehre der Weisheit, und vor der Ehre kommt die Demut (Spr 15,33).

Vor dem Verderben ist das Herz eines Menschen hochmütig, vor der Ehre aber ist es demütig (Spr 18,12).

Als Auserwählter Gottes, als Heiliger und Geliebter, will ich Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut und Langmut anziehen (Kol. 3,12).

Ich werde den Herrn suchen. Ich will Gerechtigkeit und Demut suchen, damit ich am Tag des Zorns des Herrn verborgen bin (Zef. 2,3).

Ich nehme das Joch Christi auf mich und lerne von ihm, denn er ist sanftmütig und von Herzen demütig (Mt 11,29).

Ich werde tun, was der Herr von mir verlangt: Ich werde gerecht handeln, Liebe

Barmherzigkeit, und wandle demütig mit meinem Gott (Micha 6,8).

Ich möchte wie Christus sein, der sich selbst erniedrigt hat und gehorsam wurde bis zum Tod, sogar bis zum Tod am Kreuz (Phil. 2:8).

Herr, ich habe mich gedemütigt; bitte lass kein Unglück über mich kommen (1. Könige 21,29).

Durch Demut und die Furcht des Herrn erhalte ich Reichtum, Ehre und Leben (Spr 22,4).

Der Herr achtet die Niedrigen (Ps. 138,6).

Ich will mich demütigen wie ein kleines Kind (Mt 18,4).



GEBETE, DIE EINEN HOCHMÜTIGEN GEIST BRECHEN

Möge der Herr den Stolz Judas und den großen Stolz Jerusalems zerstören (Jer. 13,9).

Ich breche den Stolz von Moab. Es wird nicht mehr stolz sein auf seinen Hochmut, seinen Stolz und seinen Zorn. Die Lügen, die es spricht, werden nicht mehr sein (Jes 16,6).

Danke, Herr, dass du mich von meinen Taten abwendest und meinen Stolz vor mir verbirgst, damit meine Seele bewahrt wird

zurück aus der Grube und mein Leben vor dem Tod durch das Schwert (Hiob 33,17).

Herr, ich zerbreche den Geist des Stolzes. Bitte antworte, wenn ich schreie (Hiob 35,12).

Ich weise die Schande zurück, die aus einem Geist des Stolzes kommt (Spr 11,2).

Ich kämpfe gegen den Streit, der mit dem Geist des Stolzes einhergeht (Spr 13,10).

Ich breche den Geist des Stolzes, damit ich nicht falle und zerstört werde (Spr 16,18).

Ich breche den Geist des Stolzes. Er wird mich nicht zu Fall bringen. Ich werde einen demütigen Geist haben (Spr 29,23).

Stolz wird mir nicht als Halskette dienen, und Gewalt wird mich nicht wie ein Gewand bedecken (Ps. 73,6).

Ich werde mich nicht mit Stolz aufplustern und in die gleiche Verdammnis fallen wie der Teufel (1. Tim. 3:6).

Ich breche im Namen Jesu den Stolz aus meinem Leben. Ich werde nicht in meiner Missetat stolpern wie Israel, Ephraim und Juda (Hosea 5,5).

Der Geist des Stolzes wird mich nicht beherrschen. Ich werde nicht wüst sein am Tag der Zurechtweisung (Hosea 5,9).

Der Geist des Stolzes wird mich nicht zerstreuen (Lukas 1,51).

Der Herr ist höher als der Geist der Stolzen (Exod. 18:11).

Höre und gehorche, Geist des Stolzes. Der Herr hat gesprochen (Jer. 13:15).

Der stolze Geist Ephraims und die Bewohner Samarias werden nicht reden (Jes 9,9).

Ich befehle dem Geist des Stolzes, seine Verfolgung der Armen einzustellen. Dieser Geist soll gefangen werden in den Ränken, die er geschmiedet hat (Ps. 10,2).

Lass den Fuß des Hochmuts nicht gegen mich kommen, und lass die Hand der Gottlosen mich nicht vertreiben (Ps. 36,11).

Der Herr wird den Stolz der Philister ausrotten (Sach.
9:6).

Ich breche den Stolz deiner Macht; ich mache deinen Himmel wie Eisen und deine Erde wie Bronze (Lev. 26,19).

Der Stolz der Moabiter soll an der Wurzel ausgerissen werden, denn er ist

sehr stolz auf seinen Hochmut, seine Arroganz, seinen Stolz und die Überheblichkeit seines Herzens (Jer. 48:29).

Der Stolz Israels soll im Namen Jesu gebrochen werden. Sie sollen nicht vor seinem Angesicht Zeugnis ablegen und nicht mehr zum Herrn, ihrem Gott, zurückkehren (Hosea 7,10).

Herr, entehre den Geist des Stolzes und bringe alle Ehrenhaften der Erde in Verruf (Jes. 23,9).

Ich fürchte den Herrn; darum hasse ich das Böse, den Stolz, den Hochmut und den bösen Weg. Ich hasse den verkehrten Mund (Spr 8,13).

Ich breche den Geist des Hochmuts, denn er ist nicht vom Vater, sondern von der Welt (1. Johannes 2,16).

Ich will nicht weise sein in meinen eigenen Augen (Spr 26,12).

Die Krone des Stolzes, die Trunkenbolde von Ephraim, sollen zertreten werden (Jes 28,3).

Wie ein Schwimmer, der sich zum Schwimmen ausstreckt, so breitest du, Herr, deine Hände in ihrer Mitte aus und bringst die Hochmütigen und ihre List zu Fall (Jes. 25,11).

Wie König Hiskia sollen sich stolze Führer demütigen, damit der Zorn des Herrn nicht über das Volk kommt (2. Chron. 32,26).

Der Stolz meines Herzens soll mich nicht täuschen. Ich bin zu Boden gesunken (Obad. 3).

Der Stolz des Jordans soll in Trümmer gelegt werden (Sach.
11:3).

Die Hochmütigen sind dem Herrn ein Gräuel. Sie sollen nicht ungestraft bleiben (Spr 16,5)

Der Herr verabscheut den Stolz Jakobs und hasst seine Paläste. Alle ihre Städte und alles, was darin ist, sollen ihren Feinden übergeben werden (Amos 6,8).

Diejenigen, die hochmütig sind, werden vom König des Himmels niedergeschlagen (Dan. 4:37).

Diejenigen, die Ägypten unterstützen, werden fallen; der Stolz ihrer Macht wird fallen, und die, die in ihr sind, werden durch das Schwert fallen (Hesek. 30,6).

Der Stolz Assyriens soll gestürzt werden, und das Zepter Ägyptens soll weichen (Sach. 10,11).

Diejenigen, die sich an ihrem Stolz erfreuen, sollen für ihre Taten beschämt werden. Sie sollen weggenommen werden. Sie sollen nicht mehr hochmütig sein auf meinem heiligen Berg (Zeph. 3:11).

Ich rufe die Bogenschützen gegen den stolzen Geist von Babylon. Lasst alle, die den Bogen spannen, ringsum gegen sie lagern. Keiner soll entkommen, denn sie ist stolz auf den Herrn, den Heiligen Israels (Jer. 50:29).

Ich wende mich gegen den Geist des stolzen und hochmütigen Menschen, der mit arrogantem Stolz handelt (Spr 21,24).

Der Herr wird hochmütige Blicke zu Fall bringen (Ps. 18:27).

Der König von Babel soll von seinem Königsthron gestürzt werden, denn sein Herz ist hochmütig und sein Geist ist verstockt in Stolz. Seine Herrlichkeit soll weggenommen werden (Dan. 5:20).

Ich verkünde, dass dies der Tag ist, an dem der Herr der Heerscharen über alles Stolze und Erhabene, über alles Hohe und Erhabene kommen wird und es zu Fall bringen wird (Jes 2,12).

Der Hochmütigste soll stolpern und fallen, und niemand wird ihn aufrichten. Der Herr zünde ein Feuer in seinen Städten an, und es wird alles um ihn herum verzehren (Jer. 50:32).

Ich will mich von einem anderen Menschen loben lassen und nicht von meinem eigenen Mund, von einem Fremden und nicht von meinen eigenen Lippen (Spr 27,2).

Ich wage es nicht, mich in eine Klasse zu stellen oder mich mit denen zu vergleichen, die sich selbst loben. Sie sind nicht weise (2. Korinther 10,12).

Ich achte weder die Stolzen noch die, die sich der Lüge zuwenden. Ich vertraue auf den Herrn (Ps. 40,4).

Herr, mein Herz ist nicht hochmütig (Ps. 131,1).

Der Herr möge dem Hochmut der Stolzen Einhalt gebieten und den Hochmut der Schrecklichen zügeln (Jes. 13,11).

Der Herr duldet keinen hochmütigen Blick und kein stolzes Herz (Ps. 101,5).

Ich werde nicht hochmütig reden und keinen Hochmut aus meinem Mund kommen lassen (1 Sam. 2:3).

Der Herr widersteht den Stolzen. Lasst mich wie der Demütige sein, der von Gott Gnade empfängt (Jakobus 4,6).

Der Herr wird ein fremdes Heer gegen den Stolz des Prinzen von Tyrus aufstellen. Die schrecklichsten Nationen werden ihr Schwert gegen die Schönheit seiner Weisheit ziehen. Der Herr wird die Pracht des stolzen Geistes des Fürsten von Tyrus verunreinigen, denn sein Herz erhebt sich und behauptet, er sei ein Gott. Er wird ihn in eine Grube werfen, und er wird den Tod finden

Tod der Erschlagenen. Der Herr wird den Geist des Fürsten von Tyrus brechen, und er wird sich nicht mehr Gott, sondern Mensch nennen, denn er wird als Ausgestoßener sterben (Hes. 28:2, 7-8).

Ich werde nicht mehr von mir halten, als ich sollte

denken. Ich aber will nüchtern bleiben (Röm. 12,3).

Der stolze Geist Hamans soll an den Galgen gehängt werden, den er für Gottes auserwähltes Volk vorbereitet hat (Esther 7,10).

Ich zerschlage die Waage des Stolzes auf dem Rücken des Leviathans (Hiob 41,15).

Die Rute des Stolzes soll im Mund eines Narren zerbrochen werden (Spr 14,3).

Babylon, die Herrlichkeit der Königreiche und die Schönheit des Stolzes der Chaldäer, soll gestürzt werden, so wie Gott Sodom und Gomorra gestürzt hat (Jes. 13:19).

Die Gottlosen sollen in ihrem Stolz und für das Fluchen und Lügen, das sie reden, ergriffen werden (Ps. 59:12).

Die Stolzen werden nicht gesegnet werden, und die, die Böses tun, werden nicht aufgerichtet werden. Sie werden Gott nicht in Versuchung führen und frei sein (Mal 3,15).

Ich zügle meine Zunge, damit sie sich nicht großer Dinge rühmt (Jakobus 3,5).

Der Herr wird den hochmütigen Geist zu Fall bringen (2 Sam.
22:28).

Die Stolzen und alle, die Böses tun, sollen wie Stoppeln werden. Weder Wurzel noch Zweig soll von ihnen übrig bleiben (Mal 4,1).

Ich lasse mich nicht durch Unglauben brechen. Ich stehe im Glauben. Ich werde nicht hochmütig sein, sondern mich fürchten (Röm. 11,20).

Ich rühme mich nicht des morgigen Tages, denn ich weiß nicht, was der Tag bringen wird (Spr. 27,1).

KAPITEL 5
DAS GEBET DER MITTELLOSEN



Er wird das Gebet der Armen beachten und ihr Gebet nicht verachten.

-Psalm 102:17



Der Herr hört den Schrei seiner Kinder, wenn sie in Not sind. Es ist sein Wunsch, dass niemand von uns Mangel leidet oder in Not ist. In Psalm 102:17 heißt es, dass er das Gebet der Mittellosen hört, anschaut, sich ihm zuwendet oder es hochschätzt. Das Webster's Wörterbuch definiert mittellos als "Mangel an etwas Notwendigem oder Gewünschtem; Mangel an Besitz oder Ressourcen; extreme Armut". Barnes' Notes sagt, dass "mittellos" bedeutet:

... "nackt", also arm, von allem entblößt, verarmt, völlig mittellos. Es wäre also hervorragend auf die armen Exilanten in Babylon anwendbar; es ist ebenso anwendbar auf Sünder, die zu Gott flehen, und auf das Volk Gottes selbst, das ohne alles, was mit Selbstgerechtigkeit zu tun hat, ist und das Gefühl hat, dass es nichts in sich selbst hat, sondern ganz und gar von der Barmherzigkeit Gottes abhängig ist.

Das kann sich auch auf einen geistlichen Zustand beziehen. In Matthäus 5,3 ist von den Armen im Geiste die Rede. Das war jeder von uns, bevor wir gerettet wurden. Auch wenn wir gerettet sind, haben einige von uns immer noch einen Mangel in ihrem Leben. Aber die Bibel sagt, dass Gott unsere Gebete erhört. Er wird uns nicht nackt, hungrig und ohne Vorräte zurücklassen. Er ist der Wegbereiter. Es liegt in seiner Vaternatur, seinen Kindern gute Gaben zu geben (Matthäus 7:11). Der zweite Teil von Matthäus 5,3 sagt, dass er euch das Himmelreich geben wird! Der Reichtum des Himmelreichs übersteigt bei weitem deine kühnsten Vorstellungen.

Da du die Verheißungen Gottes für dich und deine Situation kennst, musst du in deinem Geist gestärkt werden, um gegen die Dinge in deinem Leben zu beten, die nicht mit dem übereinstimmen, was Gott für dich hat. Gib dich nicht so schnell mit deinem Zustand der Not und des Mangels zufrieden und denke, das sei dein "Los" im Leben. Nein! Du hast die Macht, gegen das Werk des Feindes zu sprechen und zu beten, wenn es um die Versorgung geht, die du für dein körperliches und geistliches Leben brauchst. Gott hat gesagt, dass er deine Gebete nicht verachten wird. Er wird nicht mit Verachtung auf sie herabblicken. Er verurteilt dich nicht. Im Gegenteil, er wird dir schnell zu Hilfe kommen. (Siehe Offenbarung 22:12.) Er wird für dich Wege finden, die über die Möglichkeiten der Menschen hinausgehen. Er sagt zu dir:

Ho! Alle, die Durst haben, kommen zum Wasser; und ihr, die ihr kein Geld habt, kommt, kauft und esst.

Ja, komm, kaufe Wein und Milch ohne Geld und ohne Preis. Warum gebt ihr Geld für etwas aus, das kein Brot ist, und euren Lohn für etwas, das nicht satt macht? Hört auf mich und esst, was gut ist, und lasst eure Seele sich an der Fülle erfreuen. Neige dein Ohr und komm zu mir. Höre, und deine Seele wird leben.

-Jesaja 55:1-3

Er ist eine gegenwärtige Hilfe in Zeiten der Not. Deine Situation mag hoffnungslos erscheinen, aber Gott hat bereits einen Ausweg für dich vorgesehen. Verliere dich nicht in deiner Not. "Seht auf und erhebt eure Häupter, denn eure Erlösung ist nahe" (Lukas 21,28). Sprich zu den Bergen und sage ihnen, dass dein Gott all deine Bedürfnisse nach seinem Reichtum in Herrlichkeit stillen wird.


DU WIRST NICHT ÜBERWÄLTIGT WERDEN

Probleme können dich überwältigen und dir das Gefühl geben, verschluckt oder überwältigt zu werden. Verschluckt zu werden bedeutet, verschlungen zu werden, unterzugehen, zu ertrinken oder begraben zu werden. Am Ende dieses Kapitels gebe ich dir Gebete an die Hand, mit denen du dies umkehren und deine Probleme stattdessen verschlucken kannst. Dämonen werden mit Schlangen verglichen; alle Schlangen sind Fleischfresser, und fast alle ergreifen und verschlingen lebende Nahrung

(Jer. 51:34, NIV). Die meisten Schlangen haben spezielle Körperstrukturen, die es ihnen ermöglichen, Dinge zu verschlucken, die größer sind als ihr Kopf oder ihr Hals. Erlaube dem Feind nicht, dein Leben, deine Finanzen oder dein Schicksal zu verschlingen. Steh auf und bete, dass der Herr deine Probleme verschluckt, verzehrt, verschlingt, überwältigt und begraben möge. Synonyme für verschlucken sind z.B. aufbrauchen, zurücknehmen, erschöpfen, begraben, verschlingen, verschlucken, annehmen, zurückziehen, beenden, verschlingen, verschlucken, verschlingen, absorbieren, durchlaufen, eintauchen, verschlucken, versinken, fressen, verzehren, ruhen lassen, aufsaugen, auslöschen, aufpolieren, eintauchen, eintauchen, verschlingen, aufbrauchen.

Gott verschlang den Pharao und die Ägypter im Roten Meer. Gott öffnete die Erde und verschlang Korah, Dathan und Abiram. Er wird dasselbe mit dem Bösen tun, das gegen dich antritt.


Die Wasser kehrten zurück und bedeckten die Wagen, die Reiter und das ganze Heer des Pharaos, das ihnen ins Meer folgte. Nicht ein einziger von ihnen blieb übrig. Die Kinder Israels aber wandelten auf trockenem Boden mitten im Meer, und das Wasser war eine Mauer für sie zur Rechten und zur Linken.

-Exodus 14:28

Wer ist dir gleich, Herr, unter den Göttern? Wer ist dir gleich, herrlich in der Heiligkeit, furchterregend im Lobpreis, Wunder tuend? Du hast deine rechte Hand ausgestreckt, die Erde hat sie verschlungen.

-Exodus 15:11-12, KJV



Meine Feinde würden mich täglich verschlingen; denn es sind viele, die gegen mich kämpfen, oh du Höchster.

-Psalm 56:2, KJV



Du sollst sie wie einen feurigen Ofen machen zur Zeit deines Zorns; der Herr wird sie in seinem Zorn verschlingen, und das Feuer wird sie verzehren.

-Psalm 21:9, KJV



Lass nicht zu, dass die Fluten mich verschlingen oder die Tiefe mich verschlingt oder die Grube ihren Rachen über mir schließt.

-Psalm 69:15, NIV



DER FLUCH DES GLÜCKS UND DES SCHICKSALS

Viele von uns haben sich an eine weltliche Redeweise angehängt

in unsere Situationen und sagen, dass dies Glück oder Unglück war. Ich habe kein Glück oder nur Glück gehabt. Ich bin gesegnet. Glücklich bedeutet "vom Glück begünstigt oder mit Glück verbunden; glücklich. Günstig oder verheißungsvoll". Der Begriff leitet sich von der heidnischen Göttin Fortuna (entspricht der griechischen Göttin Tyche) ab - der Göttin des Glücks und der Personifizierung des Glücks in der römischen Religion. Sie konnte Glück oder Unglück bringen; sie konnte verschleiert und blind dargestellt werden, wie in modernen Darstellungen der Gerechtigkeit, und sie stand für die Unberechenbarkeit und Widersprüchlichkeit des Lebens. Sie war auch eine Schicksalsgöttin. Diese Definition des Glücks geht noch weiter: "Zufall, Glück als Kraft in menschlichen Angelegenheiten"; "Los, Glück, Unglück"; "Zufall, Schicksal, Glück"; oder "Zufall, Glück".

Das Glücksrad, auch Rota Fortunae genannt, ist ein Begriff aus der mittelalterlichen und antiken Philosophie, der sich auf die Launenhaftigkeit des Schicksals bezieht. Das Rad gehört der Göttin Fortuna, die es nach dem Zufallsprinzip dreht und so die Positionen der Menschen auf dem Rad verändert - einige erleiden großes Unglück, andere gewinnen Glück. Auf allen Gemälden ist Fortuna als Frau zu sehen, die manchmal mit verbundenen Augen ein Rad "puppt".




Zum Verständnis von Glück und Vermögen lesen wir in Jesaja 65:11-12 (amp):

Aber ihr, die ihr den Herrn verlasst, die ihr meinen heiligen Berg [Zion] vergesst und ignoriert, die ihr Gad [dem babylonischen Gott des Glücks] einen Tisch bereitet und Meni [dem Gott des Schicksals] Mischgetränke liefert - ich will euch [spricht der Herr] für das Schwert bestimmen, und ihr sollt euch alle der Schlachtbank beugen, denn als ich rief, habt ihr nicht geantwortet; als ich sprach, habt ihr nicht zugehört oder gehorcht. Ihr habt getan, was in meinen Augen böse war, und ihr habt das gewählt, woran ich kein Gefallen gefunden habe.



Gad und Meni waren die heidnischen Götter des Glücks und des Schicksals. Ihre Namen bedeuten wörtlich "Truppe" und "Zahl". Gad wird mit Strong's H1408 übereinstimmen, aber es ist das gleiche Wort wie H1410, das "Truppe" bedeutet. Meni leitet sich von manah ab, was so viel bedeutet wie "zählen, rechnen, zählen, zuordnen, sagen, bestimmen, vorbereiten". Jesaja 65:11 bezieht sich auf die Namen dieser beiden Gottheiten, Gad und Meni, aber der Kern des Textes ist, dass die Israeliten sich für die Vielgötterei entschieden hatten ("diese Schar" und "diese Zahl") und sich damit gegen ihren einen Gott stellten.

Wir dürfen nicht unvorsichtig sein mit dem, was wir verwenden, um den Ausgang bestimmter Situationen in unserem Leben zu beschreiben. Wir können fälschlicherweise dämonische Gottheiten aktivieren, um Dinge zu beeinflussen, die unter Gottes Autorität stehen sollten.

Wenn du dein Leben Gott überlässt, lebst du nicht nach dem Zufall oder dem Glück der Auslosung. Du lebst nach seinem göttlichen Plan. In Jeremia 29:11 heißt es: "Denn ich weiß, was ich für Gedanken über euch habe, spricht der Herr, Gedanken des Friedens und nicht des Bösen, um euch eine Zukunft und eine Hoffnung zu geben." Und der Psalmist schreibt in Psalm 37:23: "Die Schritte eines guten Menschen sind vom Herrn geordnet, und er hat Freude an seinem Weg." Dein Leben und die Dinge, die du durchmachst, drehen sich nicht willkürlich im Kreis und sie sind nicht außer Kontrolle, wenn du in Christus bist. Gott hat alles unter Kontrolle. Lass deine Probleme diese Wahrheit wissen.


GEBETE GEGEN
FLÜCHE UND PECH

Ich bin nicht glücklich, ich bin gesegnet.

Im Namen Jesu verwerfe ich alles Unglück und Pech.

Im Namen Jesu weise ich alle Götter und Göttinnen des Glücks zurück, die versuchen, mein Leben zu bestimmen.

Ich tue Buße und wende mich von allem Aberglauben und Glücksglauben ab.

Im Namen Jesu weise ich alle Geister des Glücks und der Freude zurück und vertreibe sie.

In Jesu Namen verzichte ich auf alles, was in meiner Vergangenheit mit Glück zu tun hatte.

Im Namen Jesu weise ich jeden Dämon, der versucht, mein Schicksal zu bestimmen, zurück und treibe ihn aus.

Herr, mein Schicksal kommt von dir, und ich werde mich deinen Plänen und Absichten für mein Leben unterwerfen.

Ich erkläre, dass meine Schritte vom Herrn geordnet sind.

Herr, meine Zukunft, mein Erfolg und mein Wohlergehen liegen in deinen Händen.


GEBETE, DIE DEN FEIND VERSCHLINGEN

Herr, du bist der Gott, der deine Feinde verschlingt.

Du hast den Pharao im Roten Meer verschlungen.

Du hast Korah wegen seiner Rebellion unter der Erde verschlungen.

Du hast die Erde dazu gebracht, die Flut zu schlucken, die von

der Drache (Offb. 12:16).

Du hast einen großen Fisch vorbereitet, um Jona zu verschlingen (Jona 1,17).

Streck deine rechte Hand aus, oh Gott, und lass den (geistlichen) Feind verschlingen.

Im Namen Jesu weise ich den Verschlucker zurecht.

Lass den Mund des Verschluckers geschlossen und gebunden werden, im Namen Jesu.

Lass alle Armut und jeden Mangel in meinem Leben verschlingen, im Namen Jesu.

Alle Krankheiten und Leiden sollen verschlungen werden.

Lass alle Entmutigung und Niederlagen verschlingen.

Alle Anordnungen der Hölle gegen mein Leben sollen verschlungen werden.

In Jesu Namen, lass alle Flüche und negativen Worte, die gegen mein Leben ausgesprochen werden, verschluckt werden.

Alle Pharaonen, die versuchen, mir zu folgen, sollen verschlungen werden.

Der Feind wird meine Finanzen nicht verschlingen können, aber er muss sie auskotzen (Hiob 20,15).

Bestrafe den Feind, und lass alles, was er verschlungen hat, herauskommen, im Namen Jesu (Jer. 51:44).

Meine Bestimmung und mein Ziel werden nicht vom Feind verschluckt werden.

Mein Leben ist bewahrt; es wird nicht vom Feind verschlungen werden.

Meine Feinde werden mich nicht verschlingen.

Alle Ruten des Feindes sollen von der Rute Gottes verschlungen werden.

Jeder Korah, der sich gegen mein Leben erhebt, soll verschlungen werden.

In Jesu Namen, lass jede generationenübergreifende Festung verschlungen werden.

Alle Verfolgung gegen mein Leben soll verschlungen werden.

Fürchte dich, verschluckt zu werden.

Hexerei, verschluckt werden.

Sorge dich, sei verschluckt.

Angst, verschluckt zu werden.

Frustration, verschluckt werden.

Alles, was mich verschlingen will, soll verschluckt werden, im Namen Jesu.

Lass jeden Angriff der Hölle auf mein Leben verschlungen werden, im Namen Jesu.

Ich werde nicht zulassen, dass törichte Worte mich verschlingen (Prediger).
10:12).

Der Herr wird vom Himmel senden und mich von allem erretten, was mich verschlingen will (Ps. 57,3).

Das Wasser wird mich nicht überschwemmen. Die Tiefe und die Grube werden mich nicht verschlingen (Ps. 69:15).

Nichts von meinem Besitz wird von bösen Menschen verschlungen werden (Lukas 20,47).

Alle Bosheit gegen mich soll verschlungen werden, wie der Pharao und sein Heer vom Roten Meer verschlungen wurden, oder wie Korah, Dathan und Abiram vom Meer verschlungen wurden.

die Erde.

Ich weise jede Schlange zurück und binde sie, die versucht, alles zu verschlingen, was mir gehört, im Namen Jesu.

Im Namen Jesu binde ich jede Python und jede Würgeschlange, die versuchen würde, zu quetschen und zu verschlingen.

Ich breche dem Gottlosen den Kiefer und reiße ihm die Beute aus den Zähnen, so dass er nicht schlucken kann.

Herr, weise den Verschlinger um meinetwillen zurecht.

Lass alle Probleme, die mich überwältigen würden, in Jesu Namen verschluckt werden.

Sende deine Barmherzigkeit und Wahrheit und erlöse mich von allem, was mich verschlingen will (Ps. 57,3).

Erhöre mich, Herr; denn deine Güte ist gut; wende dich mir zu nach der Menge deiner Barmherzigkeit (Ps. 69,16).

Wenn ich mich fürchte, will ich auf dich vertrauen (Ps. 56,3).

Lass nicht zu, dass der Räuber meine Habe verschlingt (Hiob 5,5).

Herr, du bist ein Gott der Wunder; die Mächte der Hölle sollen verschlungen werden (5. Mose 15,11-12).

Alles, was kommt, um mein Fleisch zu fressen, soll fallen und verzehrt werden (Ps. 27,2).

Ich lasse den Dolch gegen alle Eglons los, die kommen, um die Ressourcen von Gottes Volk zu verschlingen (Judg. 3:16-18).

Ich komme gegen jede Welle des Feindes an, die versucht, mich zu verschlingen.

Lass die Wellen mich nicht überwältigen (Ps. 93:3).

Lass mich nicht von den Fluten überwältigt werden und ertrinken.

Herr, du trittst auf die Wellen (Hiob 9,8).

Herr, in der Höhe bist du mächtiger als das Rauschen vieler Wasser, ja, als die mächtigen Wellen des Meeres (Ps. 93,4).

Die stolzen Wogen sollen gestoppt werden (Hiob 38:11).

Du bist der Gott, der den Tod im Sieg verschluckt.

Alle Geister des Todes und der Zerstörung sollen verschluckt werden.

Die Geister der Tiefe, der Grube und des Abgrunds sollen verschlungen werden.

Abaddon und Appolyon sollen verschlungen werden.

Lass alle Anordnungen des Todes und der Hölle gegen meine Familie verschlungen werden, im Namen von Jesus.

Ich weigere mich, vom Kummer verschlungen zu werden, denn die Freude am Herrn ist meine Stärke.

Lass die Schulden aus meinem Leben verschwinden.

Lass die Unterdrückung aus meinem Leben verschwinden.



SPRUNGGEBETE FÜR PLÖTZLICHEN ZUWACHS
UND DRAMATISCHER FORTSCHRITT



Ich glaube, dass dies die Zeit ist, in der ich im Namen Jesu einen Sprung nach vorne machen muss.

Es ist meine Zeit, zu springen.

Dies ist eine neue Saison des Springens für mich.

Ich lasse alle Ablenkungen hinter mir, im Namen Jesu.

Ich überspringe alle Menschen, die der Feind mir in den Weg stellt, um meinen Fortschritt zu behindern.

Lass meine Schritte zu Sprüngen werden.

Ich springe über jede Mauer, die der Feind errichtet hat.

Im Namen Jesu überspringe ich jeden oder alles, was mir unrechtmäßig vorausgesprungen ist.

Ich springe wie ein Löwe aus Baschan wie Dan.

Ich werde über meine Feinde springen wie David.

Ich erhalte die Kraft, aus aller Krankheit herauszuspringen. Ich springe in meine Bestimmung und mein Ziel, im Namen Jesu.

Aufgeregt springe ich in meine Zukunft.

Ich springe vom Mangel zum Überfluss.

Ich springe von Misserfolg zu Erfolg.

Lass jeden Ort in meinem Leben, der lahm ist, vor Freude hüpfen.

Ich wage einen Vertrauensvorschuss und tue das Unmögliche.

Lass meine Finanzen sprunghaft ansteigen.

Lass meine Finanzen auf ein Niveau ansteigen, das ich noch nie gesehen habe.

Lass Reichtum und Wohlstand auf mein Leben überspringen, im Namen Jesu.

Lass meine Weisheit sprunghaft ansteigen.

Lass mein Verständnis sprunghaft ansteigen.

Lass meine Vision sprunghaft ansteigen.

Lass die Gunst in meinem Leben sprunghaft ansteigen.

Lass meinen Dienst sprunghaft wachsen.

Lass meine Grenzen sprunghaft ansteigen.

Lass mich hüpfen und auf die Höhen springen.

In Jesu Namen, lass mich aufholen, wo ich zurückgeblieben bin.

Lass alles wiederherstellen, was der Feind aus meinem Leben gestohlen hat.

Lass meine Offenbarung sprunghaft ansteigen.

Ich werde mich nicht scheuen, auf das Wort des Herrn hin einen Glaubenssprung zu machen.

Ich werde mich auf den Feind stürzen und ihn überwältigen, im Namen Jesu.

Ich werde hüpfen und mich über die Güte des Herrn freuen.

Der Herr hat mir Sprungkraft für Traurigkeit und Freude für Trauer gegeben.

Ich springe von einem niedrigen Ort zu einem hohen Ort.

Lass in Jesu Namen zusätzliche Gunst und Segen in mein Leben kommen.

Lass dieses Jahr ein Jahr der ungewöhnlichen Gunst und des Segens in meinem Leben sein.

Lass mich ungewöhnliche Wunder und Durchbrüche empfangen, im Namen Jesu.

Lass mich springen wie ein Hirsch vor Freude.

Ich werde mich auf natürliche und spirituelle Weise in neue Bereiche begeben.

Ich werde neue Höhen und Ebenen erklimmen.

Im Namen Jesu werde ich über Probleme und Rückschläge springen.

Ich werde über alle Fallen und Schlingen des Bösen springen.

Ich zerbreche alle Ketten und Gewichte von meinen Füßen, die mich am Springen hindern würden.

Ich lege jedes Gewicht und jede Last ab, die mich am Springen hindern würde.

Ich lege alle Zweifel und den Unglauben beiseite, die mich vom Springen abhalten würden.

Ich springe von meiner Vergangenheit in meine Zukunft.

Ich werde keine Angst haben, mit Mut und Zuversicht vorwärts zu springen.

Ich werde springen, denn mein Gott ist mit mir.

Mein Gott ermutigt mich und bringt mich dazu, vorwärts zu springen.

Lass das Königreich in meiner Stadt sprunghaft ansteigen.

Lass mein Timing und mein Ziel in diesem Jahr neu ausgerichtet werden, im Namen Jesu.

Der Weg ist für mich geöffnet, und ich werde ihn einschlagen.

Ich werde mich mit anderen Gläubigen zusammentun, die einen Sprung nach vorne machen.

Lass die Kirchen in meiner Region einen Schritt nach vorne machen.

Lass unseren Lobpreis und unsere Anbetung auf eine andere Ebene springen.

Lass mein Gebetsleben einen Sprung nach vorne machen.

Lass unsere Predigt und Lehre auf eine andere Ebene springen.

Ich werde in meinem Geben einen Sprung nach vorne machen.

Lass meine Kreativität auf eine andere Ebene springen.

Lass meinen Glauben einen Quantensprung machen.

Lass meine Liebe einen Quantensprung machen.

Lass meine Familie in ihr Schicksal springen.

Lass mein prophetisches Niveau einen Quantensprung machen.

Lass Befreiung und Heilung in meiner Stadt einen Quantensprung machen, im Namen von Jesus.

Ich werde durch Fasten und Gebet springen.

Lass den Segen des Herrn über mich kommen und auf mich überspringen, im Namen von Jesus.

KAPITEL 6
MITTERNACHTS- UND MITTAGSGEBET



Abends, morgens und mittags will ich beten und laut schreien, und er wird meine Stimme hören.

-Psalm 55:17



Zu verschiedenen Tageszeiten zu beten, kann ein mächtiger Weg sein, um Berge zu versetzen und Durchbrüche zu erleben. Ich bin schon immer ein Nachtmensch gewesen. Ich bete und lerne nachts. Wenn du das Geheimnis der Nacht verstehst, kannst du große Durchbrüche in deinem geistlichen Leben erleben.

Das Mitternachtsgebet ist eine Zeit des geistlichen Kampfes. Es ist die dritte Wache der Nacht und eine der wichtigsten Zeiten, um Wache zu halten. Dies ist eine besondere Zeit, in der die göttliche Regierung über die menschlichen Verordnungen herrscht! (Siehe 2. Mose 12-14.) Dies ist die Zeit, in der laut Apostelgeschichte 20:7-12 der tiefe Schlaf auf die Menschen fällt. Denkt daran, dass der Feind nach Matthäus 13:25, während die Menschen schliefen, Unkraut säte. Dies ist also eine Zeit erhöhter satanischer Aktivitäten. Der Teufel agiert zu dieser Zeit, weil die Menschen dann schlafen und nicht so viele Menschen beten, um sich ihm entgegenzustellen (1. Könige 3:20; Matthäus 13:25).


Die Nacht ist für viele auch eine Zeit der Angst und des Schreckens, wenn

Schmerz, Schuld, Angst und Verzweiflung können fast unerträglich erscheinen. Viele der Psalmen rufen Gott aus der Tiefe der Not heraus um Erbarmen, Hilfe, Gerechtigkeit und den Sieg über das Böse an. Indem wir sie beten, geben wir den Schreien der Armen und Bedrängten eine Stimme, derer, die sich nicht selbst an Gott wenden können oder die gar nicht an Gott glauben. Wir identifizieren uns mit denen, die leiden, und rufen mit ihnen und für sie. Unser Gebet erhebt sich in den Stunden der Dunkelheit zu Gott als ein Akt der Solidarität mit denen, die die Nacht des Kreuzes erleben.



In Psalm 42:8 lesen wir: "Der Herr wird seine Güte am Tag gebieten, und in der Nacht wird sein Lied bei mir sein - ein Gebet zu dem Gott meines Lebens."

Laut Adam Clarke's Commentary besagt dieser Vers, dass Gott einen besonderen Auftrag für seine liebende Güte erteilt, uns in den Nachtstunden zu besuchen, dass er seine Barmherzigkeit in unseren Gebeten fortbestehen lässt und uns Kraft gibt, diese Heimsuchung bestmöglich zu nutzen.

Das ist eine kraftvolle Offenbarung über das Geheimnis der Nacht. Wenn wir nachts beten, werden die Liebe, die Güte und die Barmherzigkeit des Herrn inmitten unserer Gebete wohnen und uns in ihrer vollen Kraft zur Verfügung stehen. Wenn du also intensiven dämonischen Widerstand erlebst, ist die Mitternachtsstunde ein idealer Ort, um einen Gebetsposten einzurichten oder

Wache, bis du den Durchbruch erlebst.



DURCHBRÜCHE UM MITTERNACHT

Die Nacht ist durch einen Bund festgelegt worden. In Jeremia 33:20 heißt es: "So spricht der Herr: Wenn ihr meinen Bund mit dem Tag und meinen Bund mit der Nacht brechen könnt, dass nicht Tag und Nacht zu ihrer Zeit sein sollen" (KJV). Große Durchbrüche können geschehen, wenn wir nachts loben und beten. Mitternacht ist eine Zeit, in der Gott übernatürliche Dinge tut. In Psalm 119:62 sagt der Psalmist: "Um Mitternacht will ich aufstehen, um dir zu danken für deine gerechten Gerichte" (KJV). Hier ist eine Liste mit anderen Segnungen oder Durchbrüchen, die um Mitternacht geschehen.


Mitternacht ist eine Zeit der Befreiung aus jedem geistlichen Gefängnis.


Und um Mitternacht beteten Paulus und Silas und sangen Gott ein Loblied; und die Gefangenen hörten sie.

-Apostelgeschichte 16:25, KJV

Du kannst Gott mit furchterregenden Lobpreisungen um Mitternacht provozieren, nur

wie David und Paulus es taten. Es ist eine Zeit der Befreiung aus jedem geistlichen Gefängnis. Wenn du das Geheimnis der Mitternachtsgebete anwendest, wird es das Erdbeben der Befreiung auslösen, das dich befreien wird.


Da sagte Mose: "So spricht der Herr: Um Mitternacht will ich mitten in Ägypten ausziehen."

-Exodus 11:4



Die Befreiung Israels durch Gott begann um Mitternacht.



Und es geschah um Mitternacht, dass der Herr alle Erstgeborenen im Land Ägypten schlug, vom Erstgeborenen des Pharaos, der auf seinem Thron saß, bis zum Erstgeborenen des Gefangenen, der im Kerker war, und alle Erstgeborenen des Viehs.

-Exodus 12:29



Zerstörung der feindlichen
Tor passiert um Mitternacht.



Und Simson hielt sich bis Mitternacht bedeckt; dann legte er

stand um Mitternacht auf, ergriff die Türen des Stadttors und die beiden Torpfosten, zog sie mitsamt dem Gitter hoch, setzte sie auf seine Schultern und trug sie auf die Spitze des Hügels gegenüber von Hebron.

-Richter 16:3



Der Bräutigam kommt um Mitternacht.



Es geschah aber um Mitternacht, dass der Mann [Boas] erschrak und sich umdrehte; und da lag eine Frau [Rut] zu seinen Füßen.

-Ruth 3:8



Und um Mitternacht hörte man ein Geschrei: "Siehe, der Bräutigam kommt; geht hinaus, ihm entgegen!"

-Matthäus 25:6



Mitternacht ist eine Zeit zum Fragen.



Und er sagte zu ihnen: "Wer von euch einen Freund hat, der geht um Mitternacht zu ihm und

Sprich zu ihm: "Freund, leih mir drei Brote.

-Lukas 11:5



Fange den Dieb um Mitternacht.



Und sie stand um Mitternacht auf und nahm meinen Sohn von meiner Seite, während deine Magd schlief, und legte ihn in ihren Schoß und legte ihr totes Kind in meinen Schoß.

-1 Könige 3:20, KJV




Du machst Dunkelheit, und es ist Nacht, in der alle Tiere des Waldes herumschleichen.

-Psalm 104:20



Gott kann uns in der Nacht unterrichten.



Ich werde den Herrn segnen, der mir Ratschläge gegeben hat:
mein Herz lehrt mich auch in den nächtlichen Jahreszeiten.

-Psalm 16:7



Gott kann uns nachts besuchen.

Du hast mein Herz geprüft; du hast mich in der Nacht besucht; du hast mich geprüft und nichts gefunden; ich habe mir vorgenommen, dass mein Mund nicht übertreten soll.

-Psalm 17:3



Wir können über Gott meditieren
und das Wort in der Nacht.



Wenn ich auf meinem Bett an dich denke, meditiere ich in den Nachtwachen über dich.

-Psalm 63:6



Meine Augen sind wach durch die Nachtwachen, damit ich über dein Wort nachdenken kann.

-Psalm 119:148

Es ist gut, sich in der Nacht nach Gott zu sehnen.

Mit meiner Seele habe ich dich in der Nacht begehrt, ja, mit meinem Geist in mir will ich dich früh suchen; denn wenn deine Gerichte auf der Erde sind, werden die Bewohner der Welt Gerechtigkeit lernen.

-Johannes 26:9



Nehemia konnte die Verwüstung der zerstörten Mauern der Stadt bei Nacht sehen.


So stieg ich in der Nacht durch das Tal hinauf und betrachtete die Mauer; dann kehrte ich um und ging durch das Taltor und kehrte so zurück.

-Nehemia 2:15



Der Herr erschien Salomo bei Nacht.



Da erschien der Herr Salomo bei Nacht und sagte zu ihm: "Ich habe dein Gebet erhört und mir diesen Ort als Opferhaus erwählt."

-2. Chronik 7:12

Nikodemus suchte Jesus bei Nacht auf.



Nikodemus (der bei Nacht zu Jesus kam und einer von ihnen war)...

-Johannes 7:50



Engel der Befreiung können in der Nacht kommen.



Aber in der Nacht öffnete ein Engel des Herrn die Gefängnistüren und führte sie heraus.

-Apostelgeschichte 5:19



Denn in dieser Nacht stand ein Engel des Gottes, dem ich gehöre und dem ich diene, neben mir.

-Apostelgeschichte 27:23



ZERSTÖRUNG DER WERKE DER FINSTERNIS

Als der König von Syrien in 2. Könige 6,13-14 kam, um Elisa zu verhaften, kam er in der Nacht. Denn das Königreich von

Dunkelheit, ist die Nacht die Zeit der Konferenzen. Dann treffen sich die Feinde, um ihre Berichte abzugeben, neue Strategien zu entwickeln und Entscheidungen zu treffen, die das Schicksal vieler betreffen - auch das der Christen. Es ist auch die Zeit, in der sie Bündnisse, Flüche und Opfer erneuern. Es ist die Zeit, in der sie die Lasten, Strafen und Joche überwachen, die sie ihren Opfern auferlegt haben. Aber noch wichtiger ist, dass sie dann das Schicksal vieler Menschen verändern. In Jesu Namen wird jede nächtliche Aktivität des satanischen Reiches gegen dich in dieser Zeit ins Leere laufen.

Gläubige müssen aktive Teilnehmer im geistlichen Bereich sein. Ein einstündiges Gebet in der Nacht hat große Auswirkungen auf die Machenschaften des Reichs der Finsternis, ein nächtliches Gebet dagegen viel mehr. Verringere deinen Schlaf! Während sie sich treffen, um dein Schicksal zu bestimmen, gehst du auf die Knie und bestimmst das ihre, zerstreust ihre Versammlung und machst sie machtlos.

Mitternacht ist auch die Geisterstunde, die Tageszeit, in der übernatürliche Kreaturen wie Hexen, Dämonen und Geister erscheinen und am mächtigsten sein sollen und schwarze Magie am effektivsten ist. Diese Stunde liegt in der Regel nach Mitternacht oder mitten in der Nacht, wenn magische Dinge geschehen sollen.

Um Mitternacht stehe ich auf, um dir zu danken für deine gerechten Urteile.

-Psalm 119:62



In Psalm 91,6 spricht der Psalmist von der Pest, die im Dunkeln wandelt: "Auch nicht von der Pest, die in der Finsternis wandelt, noch von dem Verderben, das am Mittag wütet." Dies ist ein Bild für das Böse, das in der Nacht wandelt.

Mitternacht steht für die Dunkelheit - die Abwesenheit von Licht und die Anwesenheit von Blindheit. Sie dient der Ruhe und ist für die Arbeit ungeeignet. Sie begünstigt die Absichten des Bösen. Wilde Tiere suchen ihre Beute in der Nacht. Hirten bewachen ihre Schafe in der Nacht. Die Mitternacht ist eine Zeit des schweren Unheils. Die Dunkelheit hat bindende Kräfte und schränkt Aktivitäten ein. Sie hat trennende Kräfte. In dieser Zeit wird alles, was böse und des Lichts unwürdig ist, losgelassen. Aber der Feind besitzt die Nacht nicht; die Nacht gehört Gott: "Der Tag ist dein, auch die Nacht ist dein; du hast das Licht und die Sonne bereitet" (Ps. 74:16, Hervorhebung hinzugefügt).

Markus 1:35 erzählt uns, dass Jesus in der Nacht gebetet hat: "Und am Morgen, als er eine große Weile vor Tagesanbruch aufstand, ging er hinaus und begab sich an einen einsamen Ort und betete dort"

(KJV). Er ist unser Beispiel dafür, wie wir mit Gott verbunden bleiben, frei von Unglauben, und in der Kraft des Übernatürlichen und der Wunder bleiben.

Mitternacht ist eine großartige und strategische Zeit zum Beten. Mitternacht steht für die Dunkelheit der Nacht. Die Nacht ist ein Symbol für Dunkelheit und die Zeit, in der die Menschen schlafen. Der Feind plant und arbeitet gerne, wenn die Menschen schlafen. Wenn du also nachts aufstehst und betest, kannst du seine Pläne durchkreuzen und unterbrechen.


MITTAGSGESPRÄCH

Die Idee hinter dem Gebet um 12:00 Uhr mittags ist, dass es Gott erlaubt, deinen Tag zu unterbrechen. Unabhängig davon, ob du bereits eine regelmäßige Gebetszeit hast oder nicht, bedeutet die Disziplin, in der Mitte deines Tages zu beten, dass deine Gedanken zu Gott zurückkehren, unabhängig vom Druck oder der Hektik des täglichen Lebens.

Auch nicht von der Pest, die im Dunkeln wandelt, noch von der Zerstörung, die am Mittag wütet.

-Psalm 91:6



Es gibt auch eine Möglichkeit, gegen den Mittagsfluch zu beten. In Deuteronomium 28,29 heißt es: "Zur Mittagszeit wirst du wie ein Blinder im Dunkeln herumtappen. Du wirst in allem, was du tust, erfolglos sein; Tag für Tag wirst du

unterdrückt und ausgeraubt werden, ohne dass dich jemand rettet" (NIV). Das ist der Plan des Feindes, der am Werk ist. Wir können uns gegen diesen bösartigen Plan wehren, indem wir Gott suchen und mittags gegen den Feind beten.

Die Mittagszeit ist der Höhepunkt des Tages und der Sonne. Die Sonne ist verantwortlich für Wärme und Wohlstand. "High Noon" ist definiert als die fortgeschrittenste, blühendste oder kreativste Phase oder Periode. Hoch bedeutet: "über einen Ausgangspunkt der Messung erhaben, wie eine Linie oder eine Fläche; in der Höhe liegend; erhoben oder in Richtung des Zenits ausgedehnt; erhaben; hoch; wie ein hoher Berg, Turm, Baum; die Sonne ist hoch." Synonyme für high noon sind:

acme, apex, apogee, brow, cap, climax, cloud nine, crest, crown, culmen, culmination, edge, eight bells, extreme limit, extremity, heaven, heavens, height, highest pitch, highest point, limit, maximum, meridian, meridiem, midday, mountaintop, ne plus ultra, nirgendwo höher, mittags, mittags, mittags, mittags, mittags, mittags, mittags, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Spitze, Zenit.




Die Mittagszeit ist prophetisch gesehen ein Höhepunkt. Hoch beten

Dinge am Mittag. Bete, dass du in den Dingen Gottes und des Geistes emporgehoben wirst.


GEBETE ZUR BEFREIUNG DER
DER MORGEN UND DER TAGESANBRUCH



Herr, du befiehlst den Morgen und lässt den Tagesanbruch seinen Platz erkennen. Lass alles Böse aus meinem Leben verschwinden, im Namen Jesu (Hiob 38,12-13).

Lass den Morgen und den Tagesanbruch in meinem Leben entstehen.

Lass den Tau des Morgens auf meinem Leben sein, im Namen Jesu.

Lass den Segen des Morgens in meinem Leben aufsteigen, im Namen Jesu.

Lass die Sonne der Gerechtigkeit aufgehen mit Heilung auf ihren Flügeln und lass jeden Bereich meines Lebens geheilt werden, im Namen Jesu.

Herr, du bist eine Sonne und ein Schild für mein Leben. Halte nichts Gutes von meinem Leben zurück.

Mit diesem neuen Morgen möge neue Gnade und Gunst über

mein Leben, im Namen von Jesus.

Jesus, du bist mein Tagessprössling; lass mehr Licht und Offenbarung in mein Leben.

Dayspring, nimm deinen Platz in meinem Leben ein.

Tagesspring aus der Höhe, besuche mich.

Lass das Böse aus meiner Familie, meiner Stadt, meiner Region und meinem Land verschwinden, im Namen von Jesus.

Lass die Bösen sich zerstreuen, während der Tagesspring seinen Platz einnimmt. Dayspring, ergreife die Enden der Erde und rode das Böse aus.

Dayspring, ergreife die Enden der Erde und vertreibe die Dunkelheit.

Dir, Herr, ist nichts verborgen, denn du hast den Tag erschaffen.

Lass in meinem Leben einen neuen Aufbruch entstehen, im Namen Jesu.

Ich preise dich, Herr, am Morgen.

Dein Name soll gepriesen werden vom Aufgang der Sonne bis

der Untergang desselben (Ps. 113:3).

Gebete, um die Barmherzigkeit und Gunst des Morgens freizusetzen Lass mich deine Güte am Morgen hören; denn auf dich vertraue ich. Lass mich den Weg erkennen, den ich gehen soll, denn ich erhebe meine Seele zu dir (Ps. 143,8).

Ich will singen von deiner Macht, ja, ich will laut singen von deiner Barmherzigkeit am Morgen. Du bist mein Schutz und meine Zuflucht am Tag meiner Not (Ps. 59:16).

Zeige deine Güte am Morgen und deine Treue in der Nacht (Ps. 92,2).

Aufgrund deiner Barmherzigkeit, Herr, werde ich nicht verzehrt. Deine Barmherzigkeit hört nie auf. Sie ist jeden Morgen neu. Groß ist deine Treue (Lam. 3:22-23).

Herr, du bist meine Sonne und mein Schild. Du schenkst mir Gnade und Herrlichkeit und wirst mir nichts Gutes vorenthalten (Ps. 84:11).

Herr, du bist Sonne und Schild; lass mein Leben bei Tag und bei Nacht von dir beschützt werden.

GEBETE ZUR BEFREIUNG DER
SEGEN DER MITTAGSZEIT

Lass den Segen der Sonne auf mein Leben scheinen.

Lass mich eine große und freudige Ernte erleben, im Namen Jesu (Dtn. 33,14).

Herr, der Tag ist dein und die Nacht auch. Du hast das Licht und die Sonne bereitet (Ps. 74:16).

Gott, der Herr, ist meine Stärke. Er wird meine Füße wie Hirschfüße machen und mich auf meinen Höhen wandeln lassen (Hab. 3:19).

Auch jetzt, siehe, mein Zeuge ist im Himmel, und mein Zeugnis liegt in der Höhe (Hiob 16,19).

Der Herr ist mein Fels, meine Festung und mein Retter; er ist mein Gott, meine Stärke, auf den ich vertraue. Er ist mein Schild, das Horn meines Heils und mein hoher Turm (Ps. 18,2).

Er macht meine Füße wie Hirschfüße und stellt mich auf meine Höhen (Ps. 18,33).

Vom Ende der Erde will ich zu dir schreien, wenn mein Herz erschöpft ist; führe mich zu dem Felsen, der höher ist als ich (Ps. 61,2).

Ich bin arm und traurig; lass dein Heil, o Gott, mich in die Höhe steigen (Ps. 69,29).

Der Höchste selbst wird mich aufrichten (Ps. 87,5).

Ich wohne an der verborgenen Stätte des Höchsten und bleibe unter dem Schatten des Allmächtigen (Ps. 91,1).

Weil ich meine Liebe auf ihn gesetzt habe, wird er mich erretten; er wird mich auf die Höhe setzen, weil ich seinen Namen erkannt habe (Ps. 91,14).

Er hat mich aus der Bedrängnis emporgehoben und macht meine Familie wie eine Herde (Ps. 107:41).

Ich will in der Höhe wohnen, und meine Burg soll eine Felsenfestung sein. Brot wird mir gegeben werden, und mein Wasser wird sicher sein (Jes 33,16).

Eine Straße wird für mich da sein, ein Weg, und man wird ihn den Weg der Heiligkeit nennen. Die Unreinen werden ihn nicht überqueren, aber ich werde auf dieser Straße wandeln und nicht in die Irre gehen (Jes 35,8).

Ich werde auf den hohen Berg steigen. Ich werde meine Stimme erheben und zu den Städten sagen: "Seht, euer Gott" (Jes 40,9).

Der Herr wird mir die Flüsse in den Höhen öffnen und die Brunnen in den Tälern. Er wird die Wüste zu einem Wasserbecken machen und das trockene Land zu einer Wasserquelle (Jes 41,18).

Ich will weiden an der Straße, und meine Weide ist auf allen Höhen (Jes 49,9).

Gott wird meine Berge zu einer Straße machen, und meine Wege werden erhöht (Jes. 49,11).

Herr, ich ergebe mich deinen Wegen; denn wie der Himmel höher ist als die Erde, so sind auch deine Wege höher als meine und deine Gedanken als meine Gedanken (Jes 55,9).


GEBETE ZUR ERLÖSUNG VON
DER FLUCH ZUR MITTAGSZEIT

Am Mittag bin ich vom Fluch erlöst (5. Mose 28,29).

Am Mittag bin ich vom Untergang erlöst (Ps. 91:6).

Ich will mittags loben und beten (Ps. 55,17).

Die Sonne wird mich bei Tag nicht treffen (Ps. 121,6).

Die Sonne wird mein Leben segnen. Mein Leben wird fruchtbar sein (Deut.

33:13-16).

Ich will nicht eitel sein und mich nicht ärgern unter der Sonne (Prediger 1,14).

Ich werde das Leben unter der Sonne lieben und genießen (Prediger 2:17)

Ich lasse mich nicht bedrängen unter der Sonne; ich habe den Tröster, den Heiligen Geist (Prediger 4,1).


ERKLÄRUNGEN GEGEN
DAS WIRKEN DES BÖSEN BEI NACHT



Ich binde und verbanne alles, was in der Nacht gegen mich arbeitet, im Namen Jesu.

Ich will nachts nicht gequält werden.

Alles, was im Schutze der Dunkelheit operiert, soll aufgedeckt werden, im Namen Jesu.

Die Dunkelheit wird mein Leben nicht überwältigen, aber ich habe das Licht des Lebens.

Ich werde keine Angst vor dem Terror in der Nacht haben.

Jede Gefängnistür soll geöffnet werden, und jeder

Fundament der Schlechtigkeit erschüttert werden.

Herr, lass deine Engel der Befreiung für mich frei, im Namen Jesu.

Der Tag und die Nacht gehören dir, Herr; lass mich am Tag und in der Nacht gesegnet sein.

Du hast den Tag und die Nacht zu deinem Vergnügen geschaffen, Herr. Lass mich den Tag und die Nacht genießen.

KAPITEL 7
GEBET UND FASTEN



Da kamen die Jünger zu Jesus und sagten: "Warum konnten wir ihn nicht austreiben?" Da sagte Jesus zu ihnen: "Wegen eures Unglaubens; denn ich sage euch: Wenn ihr Glauben habt wie ein Senfkorn, so werdet ihr zu diesem Berg sagen: "Zieh von hier nach dort", und er wird sich bewegen; und nichts wird euch unmöglich sein. Diese Art aber geht nicht aus außer durch Gebet und Fasten."

-Matthäus 17:19-21



Unglaube ist ein Feind der Überwindung von Bergen des scheinbar Unmöglichen. In Matthäus 13,58 lesen wir, dass Jesus in seiner Heimatstadt wegen des Unglaubens der Menschen nicht in der Kraft Gottes wirkte. Die Jünger konnten einen starken Dämon nicht austreiben, weil sie nicht glaubten.

Es ist wichtig, den Unglauben aus deinem Leben zu vertreiben. Eine Möglichkeit, dies zu erreichen, sind Gebet und Fasten. Gebet und Fasten helfen uns, Hindernisse aus dem Weg zu räumen, die unserem Glauben und unseren Handlungen im Weg stehen.

Fasten, gepaart mit Gebet, ist eine der mächtigsten Waffen, um einen Durchbruch zu erzielen und den Unglauben zu überwinden. Jesus ging seinem Dienst mit Fasten voraus und kehrte in der Kraft des Geistes nach Galiläa zurück. Jesus hatte nicht mit Unglauben zu kämpfen und handelte während seines gesamten Dienstes im Glauben. Wenn du in irgendeiner Situation mit Unglauben konfrontiert bist, ermutige ich dich, zu fasten und für einen Durchbruch zu beten.


FASTEN BEFREIT
DIE BRECHER-SALBUNG

Was sind deine Berge? In der Einleitung habe ich viele der üblichen Berge genannt, mit denen wir alle zu verschiedenen Zeiten in unserem Leben konfrontiert sind. Vielleicht betest du schon seit langem für diese Dinge und hast noch keinen Durchbruch erlebt.

In Micha 2,13 prophezeite der Prophet: "Der Aufbrechende wird vor ihnen heraufziehen; sie werden ausbrechen, durch das Tor gehen und hinausziehen; ihr König wird vor ihnen hergehen, mit dem Herrn an ihrer Spitze." Wir leben in den Tagen des Aufbrechers. Der Herr ist der Brecher. Er ist in der Lage, im Namen seines Volkes jedes Hindernis, jeden Widerstand und jeden Berg zu überwinden. Auf die Kirche kommt eine Brechersalbung zu. Wir werden mehr Durchbrüche sehen und erleben als je zuvor.

Fasten ist eine der Methoden, um den Brecher zu erhöhen
Salbung. Fasten wird in Familien zu Durchbrüchen führen,
Städte, Nationen, Finanzen, Gemeindewachstum, Errettung, Heilung,

und Befreiung. Fasten wird dir helfen, die
durch die schwierigsten Situationen. Fasten wird dir helfen
alle Widerstände des Feindes zu durchbrechen.

Es gibt einige Geister in einer Person, einer Region oder einer Nation, die ohne Fasten nicht überwunden werden können. Viele Gläubige kämpfen mit bestimmten Grenzen, die sie scheinbar nicht durchbrechen können. Eine Offenbarung des Fastens wird dies ändern und zu Siegen führen, die man normalerweise nicht erlangen würde. Ein Leben, in dem konsequent gefastet wird, wird viele Siege hervorbringen. Gottes Wille ist es, dass jeder Gläubige ein Leben des Sieges führt und nichts unmöglich ist.

Es gibt hartnäckige Geister, die nur auf Fasten und Gebet reagieren. Dabei handelt es sich in der Regel um generationenbedingte Festungen, die sich über Jahre hinweg in Familien und Nationen halten. Das Fasten wird diese Festungen brechen. Zu diesen Hochburgen gehören Armut, Krankheit, Hexerei, sexuelle Unreinheit, Stolz, Angst, Verwirrung und eheliche Probleme. Klingen einige dieser Probleme wie die Berge, vor denen du heute stehst? Das Fasten wird dir helfen, diese Festungen zu überwinden und dich von ihren Beschränkungen zu befreien.

Du aber, wenn du fastest, salbe dein Haupt und wasche dein Angesicht, damit es nicht so aussieht, als ob du fastest, sondern vor deinem Vater, der im Verborgenen ist; und dein Vater, der im Verborgenen sieht, wird es dir offen vergelten.

-Matthäus 6:17-18



Das Fasten bricht den Berg des Geistes der Armut (Joel 2:15, 18-19).

Joel gab dem Volk Israel die richtige Antwort auf die Heuschreckeninvasion. Heuschrecken stehen für Dämonen, die verschlingen. Heuschrecken stehen für die Geister der Armut und des Mangels. Die Heuschrecken waren über Israel gekommen und hatten die Ernte verschlungen. Joel ermutigte das Volk, zu fasten und Buße zu tun. Gott versprach, ihre Gebete zu erhören und ihnen Getreide, Wein und Öl zu schicken.

Korn, Wein und Öl stehen für Wohlstand. Das Fasten bricht den Geist der Armut und setzt den Geist des Wohlstands frei. Ich habe zahllose Gläubige gesehen, die mit ihren Finanzen zu kämpfen haben. Wohlstand ist für viele schwer zu erreichen. Dieser Berg der Armut kann durch Fasten und Gebet abgetragen werden.

Das Fasten bricht den Berg der Angst ab und setzt große Dinge frei (Joel 2,21).

Willst du, dass in deinem Leben große Dinge geschehen?
Der Herr möchte große Dinge für sein Volk tun.
Fasten bereitet den Weg dafür, dass große Dinge geschehen.
Zu diesen großen Dingen gehören Zeichen und Wunder.

Fasten führt dazu, dass wir fruchtbarer werden (Joel 2,22).

Fasten vermehrt die Frucht im Leben eines Gläubigen. Dazu gehört auch die Frucht des Geistes. Gott möchte, dass sein Volk mehr Frucht bringt. Fasten hilft unseren Diensten, fruchtbarer zu werden.

Fasten setzt den Regen frei (Joel 2,23).

Regen steht für die Ausgießung des Heiligen Geistes. Regen steht auch für Segen und Erfrischung. Israel brauchte den ersten Regen, um den Boden für die Aussaat zu befeuchten. Sie brauchten den zweiten Regen, um die Ernte zur Reife zu bringen. Gott hat versprochen, den ersten und zweiten Regen als Antwort auf das Fasten zu geben.

Fasten befeuchtet den Boden (das Herz) für die Aussaat des Samens (das Wort Gottes). Fasten bewirkt, dass der Regen auf trockene Orte fällt. Nationen und Städte, die keine Erweckung erlebt haben, können durch Fasten Regen erhalten.

Fasten setzt den Heiligen Geist frei und verstärkt die prophetische Salbung (Joel 2,28).

Das Fasten hilft dabei, eine der größten Verheißungen des Propheten Joel freizusetzen. Es ist die Verheißung der endzeitlichen Ausgießung des Heiligen Geistes. Fasten hilft, die Manifestation der Prophezeiung freizusetzen. Fasten hilft auch, Visionen und Träume freizusetzen.

Das Fasten bricht den Berg der sexuellen Unreinheit (Judg. 19:22-20:5).

Die sexuelle Sünde ist eine der am schwersten zu überwindenden Sünden. Viele Gläubige kämpfen mit der Lust ihrer Generation. Die Geister der Lust verursachen viel Scham, Schuld und Verurteilung. Das raubt dem Gläubigen die Zuversicht und den Mut, die er haben sollte. Viele Gläubige kämpfen mit Selbstbefriedigung, Pornografie, Perversion und Unzucht. Fasten hilft, diese Geister aus dem Leben einer Person zu vertreiben.

Fasten bringt Vergrößerung und Befreiung (Esther 4,14-16).

Das Fasten war ein Teil der Vereitelung von Hamans Plänen, die Juden zu vernichten. Das ganze Volk Israel wurde durch das Fasten befreit. Esther brauchte die Gunst des Königs und erhielt sie durch das Fasten. Fasten setzt Gunst frei und bringt große Erlösung.

Die Juden besiegten nicht nur ihre Feinde, sondern sie wurden auch vergrößert. Mardochai wurde befördert und Haman wurde gehängt. Vergrößerung entsteht durch Fasten. Fasten sprengt Grenzen und gibt dir mehr Raum, dich auszudehnen und zu wachsen. Gott möchte unsere Grenzen erweitern (5. Mose 12,20). Gott möchte, dass wir mehr Territorium haben. Dazu gehören natürliche und geistliche Gebiete. Fasten durchbricht Grenzen und bewirkt Expansion.

Fasten bricht den Berg der Krankheit und des Gebrechens ab und setzt Heilung frei (Jes. 58:5-6, 8).

Viele Gläubige kämpfen mit Krankheiten wie Krebs, Diabetes, Bluthochdruck, Nebenhöhlenproblemen und chronischen Schmerzen. Diese Geister der Schwäche sind oft generationenbedingt. Fasten hilft, chronische Krankheiten und Leiden zu beseitigen. Gott hat versprochen, dass unsere Gesundheit schnell wieder aufblühen wird.

Das Fasten setzt Gottes Herrlichkeit zu unserem Schutz frei (Jes. 58,8).

Der göttliche Schutz ist ein weiteres Versprechen aus Jesaja 58. Gott verspricht, uns mit seiner Herrlichkeit zu beschützen. Das Fasten setzt die Herrlichkeit des Herrn frei, die uns bedeckt. Gott hat versprochen, die Kirche zum Schutz mit seiner Herrlichkeit zu bedecken (Jes. 4,5). Der Feind kann diese Herrlichkeit nicht durchdringen oder überwinden.

Fasten führt zu erhörtem Gebet (Jes 58,9).

Dämonische Einmischung führt dazu, dass viele Gebete behindert werden. Daniel fastete einundzwanzig Tage, um den dämonischen Widerstand zu durchbrechen und Antworten auf seine Gebete zu erhalten. Der Fürst von Persien widerstand den Antworten einundzwanzig Tage lang. Daniels Fasten half einem Engel, den Widerstand zu durchbrechen und die Antworten zu bringen.

Fasten führt dazu, dass viele Gebetserhörungen beschleunigt werden. Dazu gehören Gebete für die Errettung von Angehörigen und Befreiung. Fasten hilft, die Frustration über unbeantwortete Gebete abzubauen.

Fasten setzt göttliche Führung frei (Jes. 58:11).

Viele Gläubige haben Schwierigkeiten, richtige Entscheidungen in Bezug auf Beziehungen, Finanzen und Dienst zu treffen. Das führt zu Rückschlägen und verschwendeter Zeit aufgrund von dummen Entscheidungen. Fasten hilft den Gläubigen, richtige Entscheidungen zu treffen, indem es göttliche Führung freisetzt. Fasten beseitigt Verwirrung. Fasten schafft Klarheit und setzt Verständnis und Weisheit frei, um richtige Entscheidungen zu treffen.

Das Fasten wird für diejenigen empfohlen, die wichtige Entscheidungen treffen müssen, wie z.B. die Heirat oder die Wahl eines Dienstes.

Fasten bricht Generationenberge und Flüche auf (Jes. 58:12).

Viele der Hindernisse, mit denen Gläubige konfrontiert werden, sind generationenbedingt. Generationsflüche resultieren aus der Ungerechtigkeit der Väter. Generationsbedingte Sünden wie Stolz, Rebellion, Götzendienst, Hexerei, okkulte Verstrickungen, Freimaurerei und Begierde öffnen die Tür für böse Geister, die über Generationen hinweg in Familien wirken. Dämonen der Zerstörung, des Versagens, der Armut, der Gebrechlichkeit, der Lust und der Sucht sind die größten Festungen im Leben von Millionen von Menschen.

Fasten hilft, die Bande des Bösen zu lösen. Das Fasten lässt die Unterdrückten frei werden. Das Fasten hilft uns, die alten Wüsten wieder aufzubauen. Fasten macht die Verwüstung rückgängig, die durch Sünde und Rebellion entsteht.

Das Fasten schließt die Brüche und bringt Wiederherstellung hervor (Jes 58,12).

Es gibt viele Gläubige, die Wiederherstellung brauchen. Sie brauchen Wiederherstellung in ihren Familien, Finanzen, Beziehungen, ihrer Gesundheit und ihrem Leben mit dem Herrn. Fasten ist ein Teil der Wiederherstellung.

Das Fasten schließt die Lücken. Brüche sind Lücken in der Mauer, die dem Feind einen Zugang zu unserem Leben ermöglichen.

Breschen müssen repariert und geschlossen werden. Wenn die Breschen geschlossen sind, hat der Feind keine Möglichkeit mehr, anzugreifen.

Das Fasten stellt die alten Wege wieder her (Jes 58,12).

Fasten hilft uns, auf dem richtigen Weg zu bleiben. Fasten hilft, uns davor zu bewahren, vom Weg abzukommen. Fasten hilft denen, die vom rechten Weg abgekommen sind, wieder zurückzukehren. Fasten ist ein Heilmittel für Rückfällige. Fasten hilft uns, wieder auf den richtigen Weg zu kommen.

Fasten hilft uns, auf dem guten Weg (Spr 2,9), dem Weg des Lebens (V. 19), dem Weg des Friedens (Spr 3,17), dem alten Weg (Jer 6,16) und dem geraden Weg (Heb 12,13) zu wandeln. Das Fasten stellt diese Wege wieder her und hilft uns, auf ihnen zu wandeln.

Durch das Fasten erlangst du einen großen Sieg gegen eine überwältigende Übermacht (2. Chron. 20,3).

Joschafat stand den vereinten Armeen von Moab, Amraon und Edom gegenüber. Er stand einer überwältigenden Übermacht gegenüber. Das Fasten half ihm, diese Feinde zu besiegen. Das Fasten hilft uns, inmitten von Niederlagen zu siegen.

Josaphat rief ein Fasten aus, weil er Angst hatte. Angst ist eine weitere Festung, die viele Gläubige nur schwer überwinden können. Fasten wird die Macht des Dämons brechen

[bookmark: page133]der Angst. Geister des Schreckens, der Panik, des Schreckens, der Befürchtungen und der Ängstlichkeit können durch Fasten überwunden werden. Freiheit von Angst ist eine Voraussetzung für einen siegreichen Lebensstil.

Das Fasten bereitet den Weg für dich und deine Kinder und befreit dich von Feinden, die auf der Lauer liegen (Esra 8:21, 31).

Esra fastete, weil er die Gefahr seiner Mission erkannte. Das Fasten wird dich und deine Kinder vor den Plänen des Feindes schützen. Fasten wird den Hinterhalt des Feindes aufhalten. Durch Fasten wird deine Substanz vor den Angriffen des Feindes geschützt.

Das Fasten bricht die Berge des Stolzes, der Rebellion und der Hexerei ab (Ps. 35:13; Hiob 33:17-20).

Krankheit kann die Folge von Stolz sein. Auch Schmerzen können die Folge von Stolz sein. Krankheit führt oft dazu, dass man den Appetit verliert. Dies ist ein erzwungenes Fasten. Fasten demütigt die Seele. Das Fasten hilft uns, den starken Mann des Stolzes zu überwinden. Stolz und Rebellion sind generationsbedingte Geister, die oft schwer zu überwinden sind.

Völlerei und Trunkenheit sind Zeichen der Rebellion (2. Mose 21,20). Rebellion ist wie die Sünde der Hexerei (1. Sam. 15:23). Gott demütigte Israel in der Wüste, indem er sie nur mit Manna ernährte (5. Mose 8,3). Israel gierte in der Wüste nach Fleisch

[bookmark: page134]Wüste. Dies war eine Manifestation der Rebellion (Ps.
106:14-15).

Das Fasten bewirkt, dass die Freude und die Gegenwart des Herrn zurückkehren (Markus 2,20).

Die Anwesenheit des Bräutigams löst Freude aus. Hochzeiten sind voll von Freude und Feierlichkeiten. Wenn ein Gläubiger die Freude und die Gegenwart des Herrn verliert, muss er oder sie fasten. Das Fasten bewirkt, dass die Freude und die Gegenwart des Herrn zurückkehren. Kein/e Gläubige/r kann ein siegreiches Leben ohne die Gegenwart des Bräutigams führen.

Fasten setzt die Kraft des Heiligen Geistes für das Wunderbare frei (Lukas 4,14.18).

Fasten erhöht die Salbung und die Kraft des Heiligen Geistes im Leben eines Menschen. Jesus hat nach dem Fasten in Kraft gewirkt. Er heilte die Kranken und trieb die Teufel aus. Von allen Gläubigen wird erwartet, dass sie die gleichen Werke tun (Johannes 14,12). Das Fasten hilft uns, in der Kraft Gottes zu wandeln. Fasten setzt die Salbung für Wunder frei.


DAS FASTEN MUSS ECHT SEIN,
NICHT RELIGIÖS ODER HEUCHLERISCH

In Lukas 18:11-12 fastete der Pharisäer mit einer Haltung von

[bookmark: page135]Stolz und Überlegenheit. Diese Haltungen sind für Gott nicht akzeptabel. Gott verlangt Demut und Aufrichtigkeit beim Fasten. Wir müssen beim Fasten die richtigen Beweggründe haben. Fasten ist ein mächtiges Werkzeug, wenn es richtig gemacht wird. Fasten darf nicht religiös oder heuchlerisch sein.

Jesaja 58 beschreibt das Fasten, das Gott ausgewählt hatte. Fasten kann man nicht mit Vergnügen tun (V. 3). Fasten kann man nicht, wenn man andere misshandelt (V. 3). Fasten kann man nicht, um Streit und Zank zu schüren (V. 4). Wer fastet, muss sein Haupt wie ein Rohr beugen (V. 5). Fasten muss in Demut geschehen. Fasten ist eine Zeit, in der man sein Herz erforscht und Buße tut. Das Fasten muss in einer Haltung des Mitgefühls für die Verlorenen und Verletzten geschehen (V. 7). Das ist das Fasten, das Gott zu segnen verspricht.

Der Feind kennt die Macht von Gebet und Fasten und wird alles in seiner Macht stehende tun, um dich aufzuhalten. Gläubige, die mit dem Fasten beginnen, müssen mit viel geistlichem Widerstand rechnen.

Du musst dich für einen fastenden Lebensstil entscheiden. Die Belohnungen des Fastens überwiegen bei weitem die Hindernisse des Feindes. Eine Offenbarung der Kraft des Fastens wird dir helfen, durchzubrechen!


GEBETE GEGEN HARTNÄCKIGE
DÄMONEN UND HOCHBURGEN

[bookmark: page136]Ich binde, verweise und treibe jeden hartnäckigen Dämon aus, der versucht, sich hartnäckig an mein Leben zu klammern, im Namen Jesu.

Ich trete gegen jede widerspenstige Festung an und befehle ihr, der Macht Gottes und dem Namen Jesu zu weichen (2 Sam. 5:7).

Ich übe Druck auf jeden hartnäckigen Dämon und jede Festung aus und breche ihren Griff in meinem Leben, im Namen Jesu.

Ich reiße im Namen Jesu jede widerspenstige Wurzel aus meinem Leben aus (Mt 15,13).

Ich befehle, dass jedes widerspenstige, eiserne Joch zerbricht und zerbrochen wird, im Namen Jesu (Judg. 1,19).

Ich breche die Macht jedes stolzen, hartnäckigen und arroganten Dämons, der sich gegen Christus erhebt, und ich befehle ihm, sich zu erniedrigen, im Namen Jesu.

Im Namen Jesu breche ich die Macht aller Ungerechtigkeit in meiner Familie, die hartnäckig versucht, mein Leben zu kontrollieren.

Ich komme gegen alle hartnäckigen Dämonen an und breche ihren Einfluss auf mein Leben im Namen Jesu.

Ich weise alle hartnäckigen, gewohnheitsmäßigen Muster des Versagens zurück und

[bookmark: page137]Frustration in meinem Leben, im Namen Jesu.

Ich weise alle hartnäckigen Pharaonen zurecht, die versuchen, Gottes Volk festzuhalten, und ich befehle euch, Gottes Volk ziehen zu lassen, im Namen Jesu (2. Mose 8,32).

Im Namen Jesu binde ich alle hartnäckigen Feinde, die sich mir und meinem Fortschritt hartnäckig widersetzen, und weise sie zurecht.

Ich weise alle hartnäckigen Dämonen zurück, die versuchen, sich der Macht Gottes und der Autorität, die ich durch Jesus Christus habe, zu widersetzen, und ich mache dich im Namen Jesu machtlos für Widerstand.

Ich trete gegen jedes hartnäckige Muster an, das mich einschränkt, und mache es im Namen Jesu gegen mich machtlos.

Durch den Glauben ist nichts unmöglich. Ich setze meinen Glauben gegen jeden hartnäckigen und widerspenstigen Dämon frei und widerstehe dir standhaft, im Namen Jesu (Mt 19,26).

Ich schwäche, breche und drücke jeden hartnäckigen Dämon und jede Festung; du wirst immer schwächer und ich werde immer stärker.

Ich führe einen langen Krieg gegen alle hartnäckigen Dämonen, bis du vollständig besiegt und aus meinem Leben verschwunden bist, in

[bookmark: page138]den Namen Jesu (2 Sam. 3:1).

Ich belagere jede widerspenstige Festung durch Gebet und Fasten, bis deine Mauern fallen, im Namen Jesu (Dt. 20,19).

Ich benutze den Rammbock des Gebets und des Fastens, um im Namen Jesu alle Tore jeder widerspenstigen Festung niederzureißen.

Lass jede Mauer von Jericho durch meinen Lobpreis fallen, wenn ich meine Stimme wie eine Trompete gegen dich erhebe, im Namen Jesu (Jos. 6,1.20).

Lass jeden dämonischen Stumpf aus meinem Leben verschwinden, im Namen Jesu.

Im Namen Jesu breche ich den Willen jedes widerspenstigen Geistes, der versuchen würde, in meinem Leben zu bleiben.

Ich spreche zu jedem hartnäckigen Dämon: Du hast keinen Willen zu bleiben, dein Wille ist gebrochen, und du musst dich dem Namen Jesu und der Kraft des Heiligen Geistes unterwerfen.

Ich komme gegen alle hartnäckigen Dämonen und Festungen in meiner Familie an, die sich geweigert haben zu gehen, und im Namen Jesu greife ich jede dämonische Festung an, die über Generationen hinweg errichtet wurde.

[bookmark: page139]Ich verbanne jeden störrischen Maulesel und Stier aus Baschan aus meinem Leben, im Namen Jesu.

Im Namen Jesu breche ich den Willen jedes hartnäckigen Maultiers, das sich mir entgegenstellt. Du bist besiegt und musst dich dem Namen über alle Namen beugen (Ps. 22:12).

Durch Gebet und Fasten nimmt die Salbung in meinem Leben zu und jedes widerspenstige Joch wird zerstört (Jes 10,27).

[bookmark: page140][image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
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